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Vom 21. bis 25. März fand in Mieming eine
Schießveranstaltung statt, die es in dieser Form
noch im Oberland noch nie gegeben hat. Für den
4. Landesgildencup, zu dem sich 45 Gildenmann-
schaften zu je 8 Schützen aus ganz Tirol angemel-
det hatten, wurde extra ein Schießstand im Ge-
meindesaal aufgebaut. Auch wenn im Vorfeld
nicht immer klar war, ob sich der Gemeindesaal
überhaupt als Schießstand eignet, stellte er sich im
Nachhinein als ideale Location für eine derartige
Veranstaltung dar. Zuschauer konnten direkt hin-
ter den Schützen oder über Leinwände die Ergeb-
nisse live mitverfolgen, ein Moderator kommen-
tierte die Ergebnisse und sorgte mit lauter Musik-
unterstützung für eine außergewöhnliche Stim-
mung im Saal.
Geschossen wurde mit dem Luftgewehr in drei
verschiedenen Bewerben. 26 Mannschaften nah-
men am Bewerb Stehend frei teil, 8 Mannschaften
schossen Stehend aufgelegt und 11 Mannschaften
Sitzend aufgelegt. Insgesamt waren 360 Schützen
am Start.
Im Bewerb Stehend frei ging der Sieg an die Titel-
verteidiger, die Söller Sportschützen. Knapp da-
hinter platzierten sich Münster, Hötting, Bruck-
häusl und Thaur. Aber auch die Schützengilde
Mieming belegte mit dem 7. Rang erstmals einen
Platz innerhalb der Top Ten. Damit konnten wir
erneut beweisen, dass wir zu den stärksten Gilden
in Tirol gehören. Die Schützengilde Breitenbach
sicherte sich den Sieg mit nur einem Ring Vor-
sprung vor der SG Wattens im Bewerb Stehend
aufgelegt. Bei den Sitzend aufgelegt-Schützen zeig-
ten die Mieminger ihr ganzes Können und nutzten

den Heimvorteil eiskalt aus. Die Mannschaft Mie-
ming 1 mit den Schützen Pepi Widauer, Dietmar
Falch, Gerhard Wett, Markus Soraperra, Christian
Sporer, Martin Larcher, Martin Bachnetzer und
Robert Marthe distanzierte die favorisierten
Mannschaften aus Längenfeld und Tarrenz und si-
cherte sich relativ klar den Sieg bei diesem Landes-
gildencup. Als Preis konnte der Mannschaftsführer
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Sieger der Schützen Stehend frei
(Siegermannschaft Mieming)

V.l.: LSM Friedl Anrain, OSM Johannes Höllwarth,
Bürgermeister Dr. Franz Dengg, OSM Christof Mel-
mer, LSM Andreas Hauser

Fortsetzung auf Seite 3



Todesfälle

22.März 2017:
Liepert Richard, 
Sonnenweg 20

29. März 2017:
Kneringer Josef, 
Feuerwehrweg 7

16.April 2017:
Grüner Anna, Föhrenweg 99

Der Wonne-
monat Mai
steht vor der
Tür und
damit auch
die Badesai-

son im Waldschwimmbad Bar-
wies. Bevor es soweit ist, müssen
heuer neben den üblichen In-
standhaltungs- und Putzarbeiten
auch größere Bauarbeiten
durchgeführt werden. 

Waldschwimmbad Mieming

Im März wurde das desolate Be-
tonpflaster um das Becken ent-
fernt. Im Zuge dieser Arbeiten
wurde der Beckenrand vom
alten Schwimmbad freigelegt
und entsorgt. Zwischenzeitlich
wurde dieser Bereich mit Frost-

koffer aufgefüllt, verdichtet und
die Halbstarrendeckschicht her-
gestellt und damit der Unterbau
für die Asphaltschicht fertigge-
stellt. Im Zuge dieser Arbeiten
werden ebenso die 50 Jahre alten
Wasserleitungen erneuert. Die
Gesamtkosten belaufen sich auf
ca. 120.000 Euro netto. Bis zum
Beginn der Badesaison Mitte
Mai sollten die Arbeiten abge-
schlossen sein. 

Volksschule Barwies – 
Architektenwettbewerb

Die bestehende Volksschule in
Barwies wurde im Herbst 1988
in Betrieb genommen und soll
nun zeitgemäß erweitert und
umgebaut werden. Um für die
Schülerinnen und Schüler sowie

für die Pädagoginnen und Päd-
agogen die besten Voraussetzun-
gen zu schaffen, wurde ein Ar-
chitektenwettbewerb gestartet.
Im Vorfeld des Wettbewerbes
wurde das Raumprogramm mit
den Pädagogen erarbeitet. Das
Projekt soll einerseits die Be-
standsituation verbessern (grö-
ßere Klassenzimmer, Stauraum,
etc.) und andererseits neue
Räume (weitere Klassenzimmer,
Räume für die schulische Tages-
betreuung, etc.) schaffen.
Zu diesem Wettbewerb, der pro-
fessionell vom Amt der Tiroler
Landesregierung – Abteilung
Dorferneuerung organisiert
wurde, haben alle acht gelade-
nen Architekten ein Projekt ein-
gereicht. Ende März fand die Ju-
rysitzung statt, bei der die an-
onym abgegebenen Arbeiten be-
wertet wurden. Als Sieger ging
das Büro Florian Lutz und Da-
niela Amann Architekten aus
Innsbruck hervor. Derzeit laufen
die Gespräche mit den Architek-

ten über die Realisierung dieses
Projektes.

Kindergarten und
 Volksschule Untermieming
In Zusammenarbeit mit dem
Land Tirol – Dorferneuerung
wird derzeit auch ein Architek-
tenwettbewerb für den Kinder-
garten und die Volksschule in
Untermieming vorbereitet.
Auch hier sollen die fehlenden
Räumlichkeiten (Gruppen-
räume, Räume für die schulische
Tagesbetreuung, Klassenzimmer,
etc.) geschaffen und die beste-
hende Substanz in ein barriere-
freies Gebäude umgebaut wer-
den. Derzeit wird in Absprache
mit den Pädagoginnen das
Raumprogramm erarbeitet. 
Ich wünsche euch viel Freude
beim Lesen dieser Ausgabe und
stehe wie immer gerne telefo-
nisch oder persönlich zur Verfü-
gung.

Herzlichst,
Euer Franz Dengg

2 27. April 2017

Liebe Miemingerinnen, liebe Mieminger, geschätzte Leser!
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Geburt
Witsch Theresa Rosa

27. März 2017

Unterwurzacher Laurin
31. März 2017

Gyß Luca
3. April 2017

Kranebitter Bastian
9. April 2017

Herzlichen Glückwunsch!

Da der Zeitfaktor in den meisten Fällen eine wichtige
Rolle spielt, ist es ratsam, in Notfällen gleich die

 richtige Notrufnummer zu wählen:

Der jeweilig diensthabende Sprengelarzt ist 
nach den üblichen Ordinationszeiten 

unter der Tel.Nr. 0660 / 53 88 566 erreichbar.

Seniorentaxi
von 0:00 bis 24.00 Uhr

Nachttaxi für Jugendliche bis 18 Jahre
Sa, So, Feiertag von 0:00 bis 06:00 Uhr

*gültig bis 2 Personen, ab 3 Personen gilt der Normaltarif

Taxi Feuchter       0800 56 22 56

- innerhalb der Gemeinde Mieming

- Wildermieming, Mötz, Obsteig

- Telfs, Pfaffenhofen, Rietz, Stams

€ 1,50 pro Person *

€ 3,50 pro Person * 

€ 5,50 pro Person *

- innerhalb der Gemeinde Mieming

- Wildermieming, Mötz, Obsteig

- Telfs, Pfaffenhofen, Rietz, Stams

Normaltarif - keine Förderung

€ 3,50 pro Person * 

€ 5,50 pro Person *

Tipp:

Haben Sie bereits den 
Familienpass vom Land Tirol
beantragt?

Genießen Sie dadurch 
viele Vorteile!

Nähere Infos erhalten Sie bei
uns im Gemeindebüro.

T 05264/5217-17  |  E gemeinde@mieming.at  |  W www.mieming.at
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Pepi Widauer einen Gutschein
für ein gegrilltes Spanferkel für
20 Personen in Empfang neh-
men.
Beim abschließenden Showwett-
kampf, bei dem unser frischge-
backener Landesmeister Hannes
Patka zusammen mit Franziska
Stefani antrat, konnte Hannes
einen weiteren Sieg für die
Schützengilde Mieming einfah-
ren.
Im Zuge der Siegerehrung
dankte der Landesschützenmei-
ster Friedl Anrain der Schützen-
gilde Mieming für die hervorra-
gende Durchführung dieser 4.
Auflage des Landesgildencups
und gab der Hoffnung Aus-
druck, dass sich weitere Gilden
melden, die diesen Bewerb fort-
führen. Auch unser Bürgermei-
ster Franz Dengg zeigte sich
überrascht, dass der Gemeinde-
saal, der bisher hauptsächlich für
Bälle, Konzerte und Theatervor-
führungen genutzt wurde, auch
als Schießstand eine gute Figur
machte. Bei der After Shooting
Party wurden noch bis weit nach
Mitternacht die Siege, aber auch
die Niederlagen gefeiert. Da
zeigte sich einmal mehr, dass
unter den Sportschützen eine
hervorragende Kameradschaft
herrscht.

Fortsetzung von Titelseite

Mannschaft Mieming Damen Sitzend aufgelegt Mannschaft Mieming Stehend  frei

Die Mannschaft Mieming vor dem Antreten



4 27. April 2017

Bauamt
Baugenehmigung:
• Post Hannes: Erweiterung

Jungvieh-Laufstall – Obermie-
ming 147a

• Plattner Jasmin und Franz:
Neubau Wohnhaus mit Garage
– Weidach 116

• Reindl Maria Luise: Anbau an
Garage – Krebsbach 374

• Georg Juen: Zubau Keller zu
genehmigten Wohnhaus –
Sonnenweg 24

Bauanzeige:
• Fauster Alois: Errichtung Ein-

friedung, Müllhaus und Vor-
platz – Oberlandweg 42

• Bergant Ingrid: Änderung der
Zweckwidmung – Föhrenweg
66

Die Gemeinde Mieming
 informiert über die 

Behälterreinigung
der Biotonnen

Im Zuge der Biotonnenentlee-
rung wird von der Firma Höp-
perger die Biotonne gereinigt.
Wichtig: Durch die Reinigung
können sich die gewohnten An-
fahrzeiten etwas verschieben,
daher bitte die Biotonne am Ab-
holtag laut Mullabfuhrplan be-
reits ab 07 Uhr bereitstellen!
Wann: 
• Mieming – nördlich  der Bun-
desstraße:

22.05.2017
19.06.2017
24.07.2017
21.08.2017
18.09.2017
16.10.2017

• Mieming – an Bundesstraße
und südlich der Bundesstraße:

29.05.2017
26.06.2017
31.07.2017
28.08.2017
25.09.2017
23.10.2017

Die Biotonnen werden an den be-
treffenden Tagen entleert und ge-
waschen.

Aktenzeichen: GR 03/2017 (13)

Kundmachung
In der Gemeinderatssitzung am 05.04.2017 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Erschließungskosten –  Zuschüsse
Name                                                  Förderung Höhe
Jamnig Laura                                     Einfamilienhaus m. Garage €    1.792,56 
Jamnig Florian                                   Einfamilienhaus m. Garage €    1.751,24 
Dengg Rita                                         Zu- Umbau Erdgeschoss, Neubau €       243,22 
Scharmer Markus                              Neubau Einfamilienhaus m. Garage €    1.913,81 
Leyssens Katrien                                Neubau Einfamilienhaus €    1.763,32 
Pirktl Holiday GmbH                          Zu- und Umbau Hotelgebäude €       538,51 
Kanalanschlussgebühr –  Zuschüsse
Name                                                  Förderung Höhe
Jamnig Laura                                     Einfamilienhaus m. Garage €    1.336,60 
Jamnig Florian                                   Einfamilienhaus m. Garage €    1.428,44 
Dengg Rita                                         Zu- Umbau Erdgeschoss, Neubau €       431,68 
Scharmer Markus                              Neubau Einfamilienhaus m. Garage €    1.634,11 
Leyssens Katrien                                Neubau Einfamilienhaus €       894,62 
Pirktl Holiday GmbH                          Zu- und Umbau Hotelgebäude €       955,79 

Kooperationsvereinbarung mit TVB:
Mit dem Tourismusverband „Innsbruck und seine Feriendörfer“ wird für die Badesaison 2017 eine Koope-
rationsvereinbarung abgeschlossen. Inhaber der WelcomeCard erhalten dadurch einen ermäßigten Eintritt
in das Waldschwimmbad Barwies.
Abänderung der Abfallgebührenordnung:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, § 4 Pkt. 2. der Abfallgebührenordnung wie folgt abzuändern:
Gebühr                                                  bisher                    neu
Entleerung Container 1100 lt.            €    43,90             €    48,70 
Abgang Sozialsprengel:
Der nicht budgetierte Abgang des Sozialsprengels in der Höhe von € 18.584,17 wird genehmigt.
Kommunalfahrzeug:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, ein Kommunalfahrzeug der Marke Multicar mit Zubehör zu einem
Preis von € 140.000,00 zzgl. MwSt. von der Firma Ortner und Stanger zu erwerben.
Sanierung Mühlriedbrücken:
Die Fa. Porr Bau GmbH wird mit der Sanierung der beiden Mühlriedbrücken zu einem Anbotspreis von ins-
gesamt € 31.081,37 brutto beauftragt.
Sanierung Waldschwimmbad:
Die zusätzlich anfallenden Kosten in Höhe von € 7.900,00 für die Sanierung des Waldschwimmbades werden
genehmigt wie auch die Verlegung einer neuen Wasserleitung.
Erkenntnis VwGH vom 23.02.2017:
Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich, den Substanzverwalter der GG-Agrargemeinschaft Obermieming
anzuweisen, die Auszahlung gemäß dem Erkenntnis des VwGH vom 23.02.2017, wonach der aus dem Kauf-
und Tauschvertrag vom 19.11.2012 resultierende Kaufpreis von € 151.990,00 (abzgl. Kosten, Steuern, Ge-
bühren etc.) zwischen der substanzberechtigten Gemeinde und dem Teilwaldberechtigten zu gleichen Teilen
aufzuteilen ist, durchzuführen.
Ausübung Wiederkaufsrecht Gst. 3552/12, KG Mieming
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Substanzverwalter der GG-Agrargemeinschaft Obermieming
anzuweisen, das in EZ 1614 zugunsten der GG-Agrargemeinschaft Obermieming eingetragene Wiederkaufs-
recht auszuüben.
Gemeindebewohner, die behaupten, dass Organe der Gemeinde Gesetze oder Verordnungen verletzt
haben, können beim Gemeindeamt Mieming schriftlich Aufsichtsbeschwerde erheben.

Angeschlagen am: 10.04.2017                                                                 Der Bürgermeister: Dr. Franz Dengg

Gemeinde                   Mieming
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(ma) Nicht immer sind zurück-
gehende Zahlen ein Nachteil,
zum Beispiel wenn es sich um
die Mengen von eingesammel-
tem und in der Gegend verstreu-
tem Unrat handelt. Erfreulicher-
weise gehen die Müllmengen bei
der jährlich organisierten Dorf-
putzaktion von Jahr zu Jahr zu-
rück, und die Beteiligung
nimmt zu. Blicken wir nur ei-
nige Jahre zurück, so lesen wir in
der April-Ausgabe unserer Dorf-
zeitung aus dem Jahre 2011: „…
..etwa 800–1000 kg Müll konn-
ten die freiwilligen Helfer aus
den Wäldern im Gemeindege-
biet sammeln. ... rund 80 frei-
willige Helfer folgten dem Auf-
ruf der Gemeinde.“ Letztes Jahr
waren es noch 530 kg. Heuer
wurde mit 350 kg ein neuer
„Negativrekord“ erzielt. Mit an-
deren Worten: Das Bewusstsein
für eine saubere Umwelt wird

von Jahr zu Jahr besser. Eine
weitere erfreuliche Tatsache stellt
die Zahl der freiwilligen Helfer
dar. Nicht nur, dass 22 Vereine
dem Aufruf der Gemeinde ge-
folgt sind, sondern dass sich
auch einige junge Familien mit
ihren Kindern an dieser Aktion
beteiligt haben. Insgesamt
machten heuer rund 140 Perso-
nen an der Dorfputz-Aktion
mit.
Von den Vereinen stellte auch
dieses Mal wieder der Trachten-
verein mit seiner aktiven Jugend-
gruppe die stärkste Abordnung.
Den Hauptanteil am guten Ge-
lingen dieser Aktion trägt neben
dem Bürgermeister und dem
Umweltreferenten, GR Ing.
Hannes Spielmann, aber unsere
Feuerwehr mit Kommandant
Alexander Sagmeister und sei-
nem Stellvertreter Stefan Weber,
und den vielen jungen Feuer-

wehrmännern, die den Großteil
des Fuhrparks in Einsatz brach-
ten, den Kindern damit zu
einem tollen Erlebnis verhalfen

und schließlich auch mit Ge-
tränken und heißen Würsteln
für das leibliche Wohl aller Be-
teiligten sorgten.  

Für ein sauberes Mieming
Müllsammelaktion am Samstag, 1. April 
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Das Schwarz-Team.

Der Berglerverein. Der Radsportclub Krug. Die Schützenkompanie.

Die jungen Trachtler.

Junger und ganz junger Feuerwehrmann

Der Tischtennisverein. Musikkapelle mit Umweltreferent Hannes Spielmann
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Aktenzeichen: Bebauungsplan 209BP17-03

Kundmachung
Der Gemeinderat der Gemeinde Mieming hat in seiner Sitzung vom
05.04.2017 gem. § 66 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016,
LGBl. Nr. 101/2016, einstimmig die Auflage des

ENTWURFES 
über die Erlassung eines Bebauungsplanes beschlossen. 

Der Planungsbereich umfasst die Grundstücke Nr. 10972 (TF),
10973 (TF) bzw. neu: 10973/2, KG Mieming   

Aktenzeichen: Bebauungsplan 209BP17-04

Kundmachung
Der Gemeinderat der Gemeinde Mieming hat in seiner Sitzung vom
05.04.2017 gem. § 66 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016,
LGBl. Nr. 101/2016, einstimmig die Auflage des

ENTWURFES 
über die Erlassung eines Bebauungsplanes beschlossen. 

Der Planungsbereich umfasst das 
Grundstück Nr. 8262/3, KG Mieming   

Gemeinde                   Mieming

Die Entwürfe liegen in der Zeit vom 7.4.2017 bis einschließlich 8.5.2017
während der Amtsstunden im Gemeindeamt Mieming zur allgemeinen
Einsichtnahme auf.
Gleichzeitig wird gem. § 66 Abs. 2 TROG 2016 der Beschluss des Be-
bauungsplanes mit vorstehenden Stimmen beschlossen. Diese Be-
schlüsse werden nur rechtswirksam, wenn spätestens 1 Woche nach
Ablauf der Auflegungsfrist keine Stellungnahme zum Entwurf abgege-
ben wird.
Personen, die in der Gemeinde Mieming ihren Hauptwohnsitz
haben, und Rechtsträger, die in der Gemeinde Mieming eine Lie-
genschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das Recht zu, bis spä-
testens eine Woche nach dem Ablauf der Auflegungsfrist eine schrift-
liche Stellungnahme zu den Entwürfen abzugeben. 
Mieming, 07.04.2017 Der Bürgermeister: Dr. Franz Dengg

Gemeinde                   Mieming

Kundmachung über die Auflegung eines Entwurfes einer
 Verordnung der Landesregierung, mit der ein Regionalprogramm

betreffend landwirtschaftliche Vorsorgeflächen für Gemeinden
des Planungsverbandes Inntal - Mieminger 

Plateau erlassen wird 

Strategische Umweltprüfung 
Die Richtlinie 2001/42/EG des Europäischen Parlamentes und des
Rates vom 27.06.2001 über die Prüfung der Umweltauswirkungen
bestimmter Pläne und Programme wurde vom Land Tirol durch das
Gesetz vom 09.03.2005 über die Umweltprüfung und die Öffentlich-
keitsbeteiligung bei der Ausarbeitung bestimmter Pläne und Pro-
gramme in Tirol (Tiroler Umweltprüfungsgesetz - TUP), LGBI. Nr.
34/2005, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBI. Nr. 130/2013, um-
gesetzt. 

Im Sinne der Bestimmung des § 2 Absatz 1 lit. a des TUP ist dieses
Gesetz unter anderem auf die Erlassung und die Änderung von Plänen
und Programmen anzuwenden, für die landesgesetzlich die Durch-
führung einer Umweltprüfung vorgesehen ist. 

Gemäß § 9 Absatz 1 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 - TROG 2016,
LGBI. Nr. 101, ist bei der Erlassung von Raumordnungsprogrammen
eine Umweltprüfung nach dem TUP durchzuführen. 

Ziel des Regionalprogrammes: 
Im Interesse der Sicherung und zeitgemäßen Entwicklung einer leis -
tungsfähigen und nachhaltigen Landwirtschaft sollen die hochwerti-
gen landwirtschaftlichen Nutzflächen im Planungsverband Inntal -
Mieminger Plateau erhalten werden. Dabei ist die dauerhafte Sicher-
stellung der Versorgungsfunktion der Landwirtschaft anzustreben. 

Darstellung des wesentlichen Inhaltes (§ 6 Absatz 4 lit. a TUP): 
Die landwirtschaftlichen Vorsorgeflächen für Gemeinden des Pla-
nungsverbandes Inntal - Mieminger Plateau werden aufgrund der er-
folgten Evaluierung erlassen, die konkreten Abgrenzungen sind in ins-
gesamt zehn Teilplänen enthalten. 

Ort und Zeit der Einsichtnahmemöglichkeit (§ 6 Absatz 4 lit. b TUP): 
Der Entwurf der Verordnung liegt gemäß§ 9 Absatz 2 TROG 2016
während zwei Monaten und zwar vom 20. März 2017 bis 22. Mai 2017
während der Amtsstunden beim Amt der Tiroler Landesregierung,
Sachgebiet Raumordnung, dritter Stock, Zimmer 3-062, Landhaus 2,
Heiliggeiststraße 7-9, 6020 Innsbruck, zur öffentlichen Einsichtnahme
auf.

Im Rahmen des Auflegungsverfahrens erfolgt die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 6 des Tiroler Umweltprüfungsgesetzes (TUP),
LGBI. Nr. 34/2005. 

Der Entwurf der Verordnung samt maßgeblichen Unterlagen liegt wei-
ters in den im Planungsgebiet liegenden Gemeinden zur allgemeinen
Einsicht auf.

Zudem ist der Verordnungsentwurf samt Umwelt- und Erläuterungs-
bericht ab 20. März 2017 im Internet unter https://www.tirol.gv.at/
landesentwicklung/raumordnung/ueberoertliche raumordnung/
raumordnungsprogramme einzusehen. 

Jedermann steht das Recht zu, bis spätestens eine Woche nach Ab-
lauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme zum Entwurf ab-
zugeben. 

Für die Landesregierung: Mag. Waizer 
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Kundmachung
Der Gemeinderat der Gemeinde Mieming hat in seiner Sitzung vom 05.
April 2017 gemäß § 71 Abs. 1 und § 64 Abs. 1 Tiroler Raumordnungs-
gesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, beschlossen, nachstehende
Änderungen des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Mieming
durch 4  Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.
Gleichzeitig wurde gemäß § 71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss
über die dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungs-
planes gefasst. 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der
Auflegungs- und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf
von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.
Umwidmung (Familie Fortmann, Höhenweg)
Grundstück 10091 KG 80103 Mieming (70209) ca. 16 m² von Freiland
§ 41 in Wohngebiet § 38 (1)
Umwidmung (Familie Pilser, Mühlhof)
Grundstück 10973 KG 80103 Mieming (70209) ca. 347 m² von Freiland
§ 41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5)
Die Kundmachungen kann auch auf der Homepage der Gemeinde unter
http://www.mieming.tirol.gv.at abgerufen werden.
Der Bürgermeister der Gemeinde Mieming                  Dr. Franz Dengg

Gemeinde                   Mieming

(ma) Ein buntes Bild bei sprich-
wörtlichem Kaiserwetter boten
die vielen Palmbuschen und
Palmlatten, die zur Palmweihe
am Morgen des Palmsonntags
vor der Volksschule in Unter-
mieming versammelt waren.
Mit einer Fanfare, vorgetragen
von einer jungen Bläsergruppe
unserer Musikkapelle, wurde
Pfarrer Paulinus musikalisch be-
grüßt. Nach der Palmweihe be-
wegte sich die Schar der Gläubi-
gen in einem bunten Zug in
Richtung Kirche. Die Messfeier
hinterließ bei jedem Mitfeiern-
den einen nachhaltigen Ein-
druck. Die aufwändige Vorbe-
reitung auf diesen Familien-
Festgottesdienst wurde durch
die freudige Mitwirkung der vie-
len jungen Pfarrgemeindemit-
glieder, vor allem der Erstkom-
munionkinder und der Firm-
linge, reichlich belohnt. Hier ge-
bührt wieder einmal den Eltern
dieser Kinder und den engagier-
ten Mitgliedern unseres Pfarrge-
meinderates ein aufrichtiger
Dank. Einen besonderen Ein-
druck hinterließ diesmal die Lei-
densgeschichte, die in verteilten
Rollen von den älteren Minis-
trantenInnen und den Firmlin-
gen vorgetragen wurde. Wenn

heutzutage ständig von einer un-
zureichenden Lesekompetenz
unserer Schüler gesprochen
wird, so war jedenfalls bei die-
sem Vortrag der Leidensge-
schichte nichts davon zu spüren.
Ein Kompliment allen, die hier
mitgewirkt und sich bei der Vor-
bereitung so viel Mühe gegeben
haben. Dieser Familiengottes-
dienst war eine gelungene Ein-
stimmung auf die Karwoche
und das Osterfest.

Ministranten und Firmlinge lesen die Leidensgeschichte

Palmsonntag in Untermieming
Farbenfroh wurde der Beginn der Karwoche gefeiert
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Mieming als Pionier der 
umweltfreundlichen Mobilität?
Sehr geehrte Mieminger
Bürgerinnen und Bürger,

die Gemeinde Mieming betreibt
seit 2016 in Kooperation mit
dem regionalen Taxiunterneh-
men Feuchter das Senioren- und
Nachttaxi, welches bei Bedarf zu
Sonderkonditionen auf und um
das Mieminger Plateau herum
verkehrt. Dieses Konzept soll
unter Umständen durch weitere
Angebote ergänzt werden. In
Überlegung sind momentan die
Anschaffung eines oder mehrerer
Elektroautos sowie von Elektro-
fahrrädern. Des Weiteren wird
über die Anschaffung von VVT-
Jahreskarten nachgedacht. All

dies könnte es schon in naher
Zukunft für Mieminger Bürger
zum Verleih geben. Die Ge-
meindevertreter und ich (siehe
Kasten rechts) stellen sich nun
die Frage, ob und in welcher
Form Bedarf an diesen Anschaf-
fungen besteht. Um diese Frage
zu beantworten bzw. Ihre Erfah-
rungen mit dem Dorftaxi ken-
nen zu lernen, habe ich einen
kleinen Fragebogen entwickelt.
Mit dem Ausfüllen dieses Frage-
bogens würden Sie mir und auch
der Gemeinde Mieming sehr
helfen. Nur mit Ihrer Mithilfe
können wir Mieming zu einer
noch einwohnerfreundlicheren
Gemeinde machen.

Mein Name ist Tim Salow, ge-
boren am 14.03.1990 in Berlin.
Ich studiere seit 2013 an der
Leopold-Franzens-Universität
Innsbruck Geographie und be-
schäftige mich nun in meiner
Masterarbeit mit alternativen
Mobilitätskonzepten der Ge-
meinde Mieming. Sollten Sie
Fragen zu meinem Projekt
haben, erreichen Sie mich gern
unter der E-Mail-Adresse:
tim.salow@student.uibk.ac.at 

Fragebogen-Mobilität in Mieming
Bei Interesse, Ihrer Gemeinde und mir zu helfen, füllen Sie bitte nachfolgenden kleinen Fragebogen aus und geben ihn im Ge-
meindeamt ab. Alternativ dazu kann der Fragebogen auch per E-Mail an gemeinde@mieming.at, online unter https://www.um-
frageonline.com/s/mobilmieming oder durch Einscannen des QR-Codes ausgefüllt werden.  

Haben Sie oder jemand in Ihrem Haushalt das Dorftaxi schon einmal in Anspruch genommen?
   � Ja                   � Nein   

Wenn ja, wie zufrieden waren Sie insgesamt mit der Fahrt? 

 � Sehr unzufrieden          � unzufrieden                   � zufrieden            � sehr zufrieden

Verbesserungsvorschläge zum Dorftaxi: 

……………………………………………………………………………………………………………………….

Hätten Sie prinzipiell Interesse am Verleih und der Benützung von: (Mehrfachnennung möglich)

 � Elektroautos                 � Elektrofahrrädern          � VVT- Fahrkarten

Liebe Miemingerinnen 
und Mieminger,
so wie das Land Tirol arbeiten
auch die Gemeinden laufend an
der Verbesserung des öffentli-
chen Verkehrsangebotes einer-
seits und an der Erhöhung der
Sicherheit andererseits.
Ein Schritt der Gemeinde Mie-
ming dazu war die Einführung
des geförderten Nacht- und Se-
niorentaxis im Herbst letzten
Jahres in Zusammenarbeit mit
Taxi Feuchter. Nun entstehen
langsam Konzepte für Leihfahr-
zeuge, die für einzelne Fahrten
gemietet werden können. Vor-
zugsweise geschieht dies mit
Elektrofahrzeugen. Der Geogra-
fiestudent Tim Salow ist über die
Vermittlung durch Energie Tirol
zur Gemeinde Mieming gekom-
men und wird in unserem Auf-
trag im Rahmen seiner Master-
arbeit zum Thema "Nachhaltiger
Verkehr" mögliche Verbesse-
rungsvorschläge zum Dorftaxi
sowie einen groben Bedarf an
Leih-E-Autos und E-Fahrrädern
hinterfragen. Das Ergebnis dient
natürlich als Grundlage für wei-
tere Entscheidungen. Wir rufen
daher die Bevölkerung als Un-
terstützung für Tim aber auch im
Sinne uns aller auf, sich zahl-
reich an der kurzen Befragung
zu beteiligen und die Antwort an
die Gemeinde zu übermitteln.
Vielen Dank für die Mithilfe.

Für den Umwelt- und 
Verkehrsausschuss 
Hannes Spielmann

Ergebnis der Pfarrgemeinderatswahl 2017 in unseren Pfarren!
Liebe Leserinnen und Leser unserer Dorfzeitung!
Bei der letzten Ausgabe der Mieminger Dorfzeitung konnte ich zwar im Osterpfarrbrief den neugewählten
Mitgliedern des Pfarrgemeinderates in unseren Pfarren Barwies und Mieming herzlich gratulieren, aber
ohne ihre Namen zu nennen, da die Namen noch nicht vollständig waren.
Nun freut es mich, die kompletten Mitglieder des Pfarrgemeinderats in unseren Pfarren bekannt zu geben:
BARWIES:   Frauen:     Sonnweber Birgit, Bergant Ingrid, Thaler Martina,  Atterbury Christiane, Weghorn

Eveline und Falkner Monika
                     Männer:   Berger Wendelin, Gasser Georg, Brenneis Christian und Kohl Frederic
                     Jugend:   Scheibler Helena, Perkhofer Katharina und Feuchter Fabienne
MIEMING:    Frauen:    Kapeller Daniela, Falch Barbara, Neuner Martina,  Spielmann Ingrid, Zotz Alexandra,

Haid Cornelia und Wolkerstorfer Cornelia
                     Männer:   Kniepeiß Peter, De los Reyes Joseph, Bianchi Wolfgang und Werthmann Markus
                     Jugend:   Ölhafen Laura Sophie
Wir gratulieren nochmals ganz herzlich und freuen uns auf eine gute, fruchtbringende Zusammenarbeit für
die kommenden fünf Jahre!
Ein herzliches Dankeschön fürs Mitmachen bei der Wahl!                     Euer Pfarrprovisor Paulinus Okachi



Fiecht-Untermieming – Schafe und Ziegen im Frühjahrsbad
(kk) „Eintausend-22 Schafe
und Ziegen wurden gebadet“,
bilanziert Schafbad-Obmann
Manfred Krug. „28 Schaf- und
Ziegenhalter aus Mieming,
Obsteig, Telfs, Nassereith und
Längenfeld brachten heuer
ihre Tiere zum Schafbad nach
Untermieming-Fiecht.“ Die
Tiere wurden mit dem Bade-
mittel Sebacil gegen die
Schafsräude und andere
Krankheiten desinfiziert.

Bademeister war heuer Dietmar
Maurer, der für seinen erkrank-
ten Vater Hansel einsprang. Der
war auch dabei und sagte „im
nächsten Jahr will ich das wieder
machen“. Gesundheitlich geht
es aufwärts, aber noch muss er
sich schonen.
Bei sommerlich-warmen Tempe-
raturen war das Schafbad auch
eine willkommene Gelegenheit

für den ein oder anderen Rat-
scher. Thema Nr. 1 war dabei
der bevorstehende Almsommer.
Wir sahen die Almhirten der
Hochfeldern- und Seeben Alm
und von der Leermoser Tuftl
Alm beim Fachsimpeln. Unter
den Gästen sahen wir auch Be-
zirksbäuerin Ök.-Rätin Renate
Dengg, Vize-Bürgermeister
Martin Kapeller und den ein
oder anderen Gemeinderat. Am
Abend schaute auch Bürgermeis -
ter Dr. Franz Dengg bei den
Schafern vorbei.
Nach dem Schafbad wurden
Schafe und Ziegen auf den Vor-
berg verbracht. Hier können sie
sich auf den Almsommer vorbe-
reiten. Mitte Juni geht’s dann auf
die Almen. „Das ist – je nach
Wetterlage – meistens am 3.
Sonntag im Juni“, sagt Manni
Krug. Heuer wäre das also für
die Seeben Alm der 18. Juni.
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Josefskapelle wurde herausgeputzt – 
Malerarbeiten an Fassade und Fenstern
(kk) Vom allgemeinen Früh-
lingsputz profitierte auch die
Josefskapelle in Obermieming.
Außenwände und Fensterrah-
men erhielten einen neuen An-
strich. Die Andachts-Kapelle
mit ihrem Antonius-Brunnen
wurde zuletzt vor zwölf Jahren
restauriert.

Hoch auf der Leiter trafen wir
Anfang des Monats Mario Sora-
perra bei den Malerarbeiten.
„Wir haben erst den alten Putz
abgeklopft“, sagt er, „jetzt be-
kommt die Kapelle einen neuen
Anstrich und zuletzt streichen
wir noch die Fensterrahmen.“ 
Für die Malerarbeiten war der
Malerei-Betrieb von Markus So-
raperra in Mieming beauftragt
worden. Inzwischen strahlt die
Kapelle in neuem Glanz und
freut sich auf viele Besucherin-
nen und Besucher zu den Mai-
Andachten.
Die Bemühungen des im Mai

2015 gegründeten Vereins
„Freunde der Josefskapelle“ zei-
gen Wirkung. Bei Dorffesten in
Obermieming, wie beim Almab-
trieb im vergangenen Jahr, sam-
meln die Vereinsmitglieder für
den Erhalt ihrer barocken Ka-
pelle.
„Die aus denkmalpflegerischer
Sicht sehr wertvollen sakralen
Bilder vom Leutascher Künstler
Manfred Neuner sind jetzt noch
von der äußeren Sanierung aus-
genommen“, erzählt Burgi Wi-
dauer. Die Josefskapelle ist ins-
gesamt noch in einem guten Zu-
stand. „Wir werden nach und
nach mit handwerklichen Auf-
frischungen dafür sorgen, dass
das auch so bleibt“, sagt Burgi
Widauer.
Im Jahre 2003 erhielt die Agrar-
gemeinschaft Obermieming von
der Familie Haas Thomas im
Schenkungswege die Josefska-
pelle in Obermieming übertra-
gen. Die „Freunde der Josefska-

pelle“ kümmern sich um die Be-
treuung und Erhaltung der Jo-
sefskapelle, dessem Obmann
Spielmann Martin diese Kapelle
ein ganz großes Anliegen ist. Fo
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Nachruf für 
Reinhard Feuchter
„Jungeler Reinhard“
Unternehmer und Landwirt

Gottes Wille war es, dass  mein
über alles geliebter Sohn Rein-
hard auf so tragische und un-
fassbare Art und Weise während
der Ausübung seiner Arbeit uns
verlassen musste.
Er war nicht nur Sohn, ein wahrer
und fürsorglicher Freund, son-
dern für uns alle, seinen Kindern,
seinen Geschwistern, seiner ge-
liebten „kleinen Fabi“, seinen vie-
len jungen Helfern in seinem Un-
ternehmen und in seiner Land-
wirtschaft, ein treusorgender
Vater. Sein ganzer Stolz, seine
Fürsorge und Dankbarkeit galten
seinem Simon, der ihn von klein
auf durch dick und dünn, durch
alle Höhen und Tiefen seines Le-
bens begleitet hat. Weihnachten
2015 hat ihn ein schwerer

Schicksalsschlag ereilt, zum er-
sten Mal in seinem Leben war er
nicht in der Lage, ein Problem zu
lösen, doch ein Zufall brachte es
zustande, dass seine letzten 13
Monate von unsagbarem Glück-
lichsein gekrönt waren. Wir alle
sind traurig, dass ihm dieses
Glück nur noch so kurz gegönnt
war. Durch seinen unermüdli-
chen Fleiß und selbstlosen Ein-
satz hat er in seinem kurzen
Leben sehr viel erreicht. Er hat
immer nur an andere gedacht,
nie an sich selbst. 
In aufrichtiger Dankbarkeit für
alles wird  Reinhard immer in un-
seren Herzen sein, denn seine
Spuren sind überall und werden
uns stets begleiten.

Mama Trude

Frühmesserhaus 
vor Verfall gerettet
(ma) Wer vielleicht am Palm-
sonntag erstmals von den bereits
getroffenen Abrissarbeiten am
Frühmesserhaus überrascht
wurde und glaubte, dass nun das
historisch bedeutsame Gebäude,
das nun schon einige Jahrzehnte
ohne die eigentliche Nutzung
dahinschlummerte, zur Gänze
der Spitzhacke zum Opfer fallen
würde, dem kann erfreulicher-
weise kundgetan werden, dass
sich eine für uns alle optimale
Lösung ergeben hat, die eine Re-

novierung des aus dem 17. Jhdt.
stammenden Gebäudes sicher-
stellt. Es wird eine zeitgemäße
Nutzung erfahren und trotzdem
im Eigentum der Kirche bleiben.
Was bis jetzt abgerissen wurde,
sind lediglich ein kleiner, schon
längst desolater Stadel und ein
Schuppen.
Nähere Details sollten aus Rück-
sicht auf den Investor und späte-
ren Nutzer erst in Absprache mit
diesem bekannt gegeben wer-
den.

Fo
to

s:
 M

ar
tin

 S
ch

m
id



27. April 2017     11

Maifest 2017 – Zum ersten Mal mit „Mieminger Markttag”
In Mieming soll nach den wet-
terbedingten Ausfällen der bei-
den Vorjahre heuer wieder ein
„Maifest“ gefeiert werden: am
Montag, dem 1. Mai 2017 auf
dem Wallnöferplatz in Bar-
wies. Organisiert wird das
Maifest in Mieming traditio-
nell von der Jungbauernschaft
und Landjugend, den Bäuerin-
nen und Ortsbauern. Beim ers-
ten „Mieminger Markttag“
sind neben den Selbstvermark-
tern unserer bäuerlichen Be-
triebe auch Betriebe aus Hand-
werk, Gewerbe und Tourismus
dabei.
Das Maifest beginnt um 10.15
Uhr mit einem Gottesdienst in
der Pfarrkirche in Barwies. Die
Musikkapelle Mieming lädt an-
schließend zum Frühschoppen-
konzert ein. Danach spielen die
„Stiegl Buam“ zu Tanz und Un-
terhaltung auf. Ganz oben auf
dem Programmzettel steht (von
12 bis 13 Uhr) eine Stunde lang
„Maibaumkraxeln“ mit Unter-

stützung der Bergrettung Mie-
ming. Für die Kinder wird die
„Kuh-Hüpfburg“ aufgebaut und
vor dem Hüpfen können sie sich
schminken lassen.  Mitten im
Geschehen  zeigt die „Trachten-
gruppe Edelweiß Mieming“ ihr
ganzes Können, z.B. Schuach-
plattler und Volkstänze.
Jungbauernchef Michael Wall-
nöfer und sein Team hoffen
heuer auf ein besonders schönes
Maifest-Wetter, denn nach den
beiden – wetterbedingt – ge-
scheiterten Versuchen in den
Vorjahren gehen alle Beteiligten
davon aus, dass es beim 3. An-
lauf nun wirklich einmal wieder
klappen sollte. 
Die Organisation eines solchen
Festes ist ja schließlich auch
keine Kleinigkeit und heuer
kündigt sich noch eine Premiere
an: der „Mieminger Markttag“.
Dazu sagt Michael Wallnöfer:
„Wir finden, dass der Markttag
gut zum Maifest passt. Unser
Staatsfeiertag ist ja auch der Ar-
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beit gewidmet und was Bäuerin-
nen, Bauern, Handwerk, Han-
del, Gewerbe und Tourismus zu
bieten haben, sind die Erzeug-
nisse qualitätsbewusster Arbeit.“
Drücken wir allen, die das Mai-
fest mit großem Herzblut planen

und organisieren unserer aller
Daumen, damit wir heuer ge-
meinsam ein fröhliches und er-
folgreiches Maifest in Mieming
feiern können. Ein paar Gebete
zusätzlich sind da sicherlich von
Nutzen. Elias Kapeller

Vorzeitiges Andampfen 
der Gartenbahn Barwies

Die Gartenbahn in Barwies lädt alle Besucher bereits am Sonntag,
30. April 2017 ab 11 Uhr zum Andampfen ein! Seit 2002 besteht die
beliebte Eisenbahn und es kommen jedes Jahr Neuigkeiten dazu, die die
Mitglieder des Mini Dampf Tirols stolz präsentieren!

SCHUHHAUSR
U
E
C
H

Barwies 263
6414 Mieming
Tel. 05264/5291
Fax 05264/52914
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Die richtige Lösung lautet:LÖSUNGEN:
A: Rietzer Grießkogel      B: Reitherspitze         
C: Großer Solstein           D: Hocheder

Die richtige Lösung aus dem Märzheft lautet:  1 D     2 A     3 B     4 C

1 2 3 4

Der Chronist: Bilderrätsel zum genauen Hinschauen
Die nächsten umliegenden Berge und ihre Gipfel waren schon einmal Gegenstand unserer Bilderrätsel. Die-
ses Mal richtet sich der Blick etwas weiter. Dennoch, je nach Standort, bilden diese Berge einen Teil des
Horizontes für den Betrachter auf dem Mieminger Plateau.
Die mit Ziffern versehenen Gipfel sind den zugehörigen Namen zuzuordnen.

1
2

3 4

Ein §liches
 Vergelt’s Gott... 

§ ... an Frau Thurnwalder
Maria! Danke Maria dass Du
uns berufstätigen Mütter mit
der Kinderbetreuung im Som-
mer so gut unterstützt und uns
dadurch sehr entgegen gekom-
men bist,
meinen viele betroffene Mütter

ZEITFENSTER – 
Brücken in die Generationen

Vom Freitag, 03.11. bis Don-
nerstag, 16.11.2017 findet be-
reits zum dritten Mal die Ver-
anstaltungsreihe ZEITFENS-
TER – Brücken in die Genera-
tionen statt.
Dahinter steht das Motto: 
Gemeinschaft, Begegnung, Ver-
ständnis und Freude am Mit-
tun und Zuhören.

Dieses Jahr wird das Zeitfenster
auf unsere Nachbargemeinde
Wildermieming ausgedehnt.
Einige interessante Aktionen
haben wir bereits geplant, aller-
dings freuen wir uns auf weitere
Ideen! Wer möchte sich mit sei-
nem Wissen, seinen Ideen oder

Fähigkeiten am Zeitfenster be-
teiligen?
Zudem sind wir auf der Suche
nach interessanten Interview-
partnern aus Mieming und/oder
Wildermieming für das „Dorf-
gespräch im Atelier“.

Anmeldungen und Ideen für
unser Zeitfenster bitte bei Fritz
Theresa, Gemeinde Mieming, 
Tel.: 05164 5217 oder Mail:
t.fritz@mieming.at abgeben.

Vielen Dank für’s Mittun!
Kulturausschuss Mieming und
Wildermieming

Maria Thurnwalder (Mieming) &
Matthias Fink (Wildermieming)

Tyrol Inn Stones 
Etwas frischer und wesentlich humorvoller als die „Rolling Stones”
überzeugten die „Tyrol Inn Stones” mit ihrem schwungvollen Re-
pertoire aus mehreren Jahrzehnten.
Sie schmetterten einen Gassenhauer nach dem anderen ins zahl-
reiche Publikum. Kein Auge blieb trocken. Es wurde viel gelacht
und zum Abschluss auch viel applaudiert.
Achtung Kabarett-Fans! Am Samstag, 10. Juni 2017, „Die lange
Nacht des Kabaretts“ – 20:15 Uhr Gemeindesaal.

(Kulturausschuss: Maria Thurnwalder)

Kultur im Dorf - Dorfkultur

Welchen Humus braucht eine
Gemeinde, damit Kultur und
Kunst gedeihen können?
Dies war eine der Fragen beim
Kultursymposium in Wattens,
dem ich im März beiwohnen
durfte.

Offen für Neues, wertfreie
Sichtweise, Freiräume sowie
freie Räume, Mut, keine Angst
vor dem Scheitern, Akzeptanz,
Dialog, Spaß und Freude.
Kunst, Kultur und Tradition sol-
len in einer offenen Gesellschaft
nebeneinander bestehen können
und sich sogar befruchten. Und

Kunst und Kultur kennen keine
Altersbegrenzung!
Zudem wurden an diesem Tag
noch einige ganz besondere Pro-
jekte vorgestellt, die viel Mut
und Ausdauer benötigen. Meine
Begeisterung war nach diesem
Symposion groß und es hat
mich noch mehr dazu motiviert,
vielleicht sogar Sie, liebe Leserin
und lieben Leser, mit der einen
oder anderen zukünftigen Ver-
anstaltung aus dem Wohnzim-
mer oder Ihren, sicherlich ge-
mütlichen, vier Wänden heraus-
zulocken ;-).
Ich freue mich, Sie bei einer der
nächsten Veranstaltungen zu
sehen!
Sollten Sie Ideen oder vielleicht
sogar Lust am Mitarbeiten
haben, dann bitte gerne bei mir
melden. Ich freue mich sehr!

Maria Thurnwalder
(Kulturausschuss) 
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Pensionistenehepaar
sucht ...

am Mieminger Plateau kleines
Baugrundstück, gerne auch

mit Baubeteiligung, oder auch
ein Eigenheim zu kaufen

 (privat zu privat).
Kontaktaufnahme bitte unter:

Tel. 0650 / 9623724

Zu verkaufen
2 neue Termopur Matratzen,
original verpackt, Visco Kalt-

schaum Nasa Prod.; Neupreis je
€ 1095,–, umständehalber um

je € 395,00 zu verkaufen.  
Kontaktaufnahme bitte unter: 

Tel. 0664/7901752

Kurz vor Ostern durfte die 1.
Klasse der VS Barwies einen
kreativen, abwechslungsreichen
und informativen Vormittag
am Steirerhof bei Carolin
Grabner verbringen. Die Kin-
der haben unter fachmänni-
scher Anleitung  gebacken und
gebastelt und vieles über Oster-
brauchtum erfahren dürfen.
Natürlich mussten auch die

Tiere gefüttert, die Eier einge-
sammelt und einige kluge Fra-
gen gestellt werden. Viel Spaß
machte ihnen auch das Eierfär-
ben und so konnte schließlich
jeder seine selbstgemachten
Schätze mit nach Hause neh-
men.

Danke Caro und Juli 
für den gelungenen Vormittag!

Frühjahrskonzert Mieming 2017  
von funkelnden Sternen & tapferen Kriegern
Am Freitag, den 28. April
2017, lädt die Musikkapelle
Mieming gemeinsam mit der
Jugendmusikkapelle um 20
Uhr zum traditionellen Früh-
jahrskonzert in den Gemein-
desaal Mieming.

Eröffnet wird das Frühjahrskon-
zert  auch heuer von der Jugend-
musikkapelle Mieming unter der
Leitung von Julia Schuchter. Ein
schwungvoller Auftakt der Jung-
musikanten, der eindrucksvoll
zeigt, wie viel schon in den
kleinsten Musikanten nach den
zum Teil ersten Ausbildungsmo-
naten steckt.

Musik, die Generationen und
Genres verbindet
Im Anschluss tritt die Musikka-
pelle Mieming unter der Leitung
von Sebastian Kluckner auf, die
an diesem Abend einmal mehr
unter Beweis stellt, dass Musik
Groß und Klein, Alt und Jung

verbindet mit Klängen aus den
unterschiedlichsten Epochen
und Genres. Musik von Herzen,
die direkt ins Herz geht. Es wird
natürlich ganz traditionell zum
Marsch geblasen, allerdings feu-
riger, heißblütiger als gewohnt –
mit Märschen aus Portugal und
Spanien, die den Wind des At-
lantiks und die Lebensfreude der
Mittelmeerküste spüren lassen.
Weiter begeben sich die Musi-
kanten der MK Mieming ins
Land des Lächelns, mit Melo-
dien, die man kennt und liebt,
deren Rhythmen einem auf den
Lippen liegen und mit einem
Hauch Exotik das Herz öffnen.
Und die Musikanten greifen
nach den Sternen – geben sich
dabei aber nicht mit den kleinen
am Musikhimmel zufrieden,
sondern greifen nach den ganz
großen am Filmmusikfirma-
ment! „Star Wars“ stehen da am
Programm und führen direkt auf
die Spur der Yedi-Ritter. Zwi-

schendurch wird das Publikum
zum Ohrenzeugen für quasi die
Generalprobe zum Wertungs-
spiel 2017, an dem die Musikka-
pelle Mieming am 28. Mai in
Oberhofen teilnehmen wird: Na
kotarech zeichnet eine folkloris -
tische Szene aus dem Westen der
Karpaten nach, die die Melan-
cholie der malerischen, sanften
Hügellandschaft ebenso einfängt
wie die feurigen, lebensfrohen
Tänze der Bewohner. Drama-
tisch wird es mit dem Grammy-
und Oskar-prämierten Monu-
mentalwerk Gladiator, ehe es
mit Go West! wieder Richtung
Westen und Moderne geht …
Durch den Abend führt auch
heuer wieder auf bewährte, ent-
spannt – unterhaltsame Weise
Peter Kniepeiß.

Programm Frühjahrskonzert 2017
• AUFTRITT JUGENDMUSIKKAPELLE MIEMING

unter der Leitung von Julia Schuchter
• AUFTRITT MUSIKKAPELLE MIEMING  

unter der Leitung von Sebastian Kluckner
• Carrara-Marsch von Christian A. Kröll

• Das Land des Lächelns Ouvertüre 
von Franz Lehar / arr.: John Glenesk Mortimer

• Na kotarech – Jenseits der Beskiden von Norbert Studnitzky
Pause

• Foxfire von James Barnes
• Star Wars: The Force Awakens 

von John Williams / arr.: Michael Brown
• Gladiator von Hans Zimmer und Lisa Gerrard /

arr.: Frank Bernaerts
• Go West!  arr.: Ralph Ford

• O Vitinho von Francisco Marques Neto
Verbindende Worte: Peter Kniepeiß

Ostern am Bauernhof
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Veranstaltungen von 27.4. bis 24.5.2017

April 2017

27. April, 20.15 Uhr
WaldH-Art Gitarre & Gesang
Georgskirche Obermieming
Kulturausschuss

28. April
Frühjahrskonzert der 
Musikkapelle Mieming
Musikkapelle und Jugendkapelle
Gemeindesaal Mieming

Mai 2017

1. Mai
Andampfen Mini Dampf Bar-
wies
Mini Dampf

1. Mai, 10.15 Uhr
Maifest
Bäuerliche Organisationen
Wallnöferplatz Barwies

5. Mai, 17 Uhr
58. Bezirksbäuerinnentag
Festgottesdienst in Barwies
anschließend Einzug in den
 Gemeindesaal Mieming

7. Mai, 9 Uhr
Erstkommunion Barwies

11. Mai, 20.15 Uhr
Bläserherz - Holzbläsergruppe
Kulturausschuss
Kirche Barwies

13. Mai, 19 Uhr
Vernissage Tiefengraber Ursula
Mesnerhaus Untermieming
Ausstellung bis 28. Mai 2017

13. Mai, 20 Uhr
Mariensingen
Chorgemeinschaft Mieming
Pfarrkirche Untermieming

14. Mai, 9 Uhr
Firmung Untermieming

16. Mai, 16 Uhr
Frogo & Jele Kindertheater
Kulturausschuss
Gemeindesaal Mieming

21. Mai, 9 Uhr
Almrunde Arzler Alm
Mieminger Berglerverein
Treffpunkt VS Untermieming 

26. bis 28. Mai
Zeltfest zum 
140-jährigen Jubiläum
der FF Mieming
Sportplatz Untermieming

Gottesdienstordnung
In der Pfarrkirche Untermieming
Sonntag, 9.00 Uhr
Donnerstag, 16.30 Uhr Winterzeit,
19.00 Uhr Sommerzeit

In der Pfarrkirche Barwies
Sonntag, 10.15 Uhr
Mittwoch, 19.00 Uhr
Samstag, 19.00 Uhr

Im Sozialzentrum Mieming
Jeden 1. Samstag im Monat, 
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Pfarrkirche Barwies
Jeden 3. Sonntag im Monat 
17 Uhr: Evangelischer Gottesdienst

Ich biete:
• Nachhilfeunterricht für SchülerInnen inkl. Hausaufgabenbetreuung 
• Maturavorbereitung 
• Sprachtraining (Einzel- oder Gruppenkurse, Konversation, 

alle Niveaus) 
• Übersetzungen (z.B. Websites) 
• Korrekturlesen von Texten 
Sprachen: Deutsch, Englisch, Französisch, Italienisch

Dipl.Übersetzerin Mag. Angelika Neuner, Mieming
Tel. 0660 / 3183904

Professionelles Sprachtraining 
und mehr...

Rund ums Jahr mit den
Mieminger Bäuerinnen

Wir laden alle Interessierten zum 

Bezirksbäuerinnentag,
der heuer in MIEMING stattfindet, ganz herzlich ein.

Wir feiern am Freitag, 5. Mai 2017
im Gemeindesaal Mieming.

Programm:
17.00 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche Barwies

anschließend feierlicher Einzug zum Gemeindesaal
begleitet durch die MK Mieming

18.30 Uhr Gemeinsames Abendessen im Gemeindesaal
20.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung 

durch die  Bezirksbäuerin Ök-Rätin Renate Dengg
„Vielfalt Leben“

Festvortrag von Mentalbäuerin Elke Pelz-Thaller 
Grußworte der Ehrengäste

Trachtig und trendig ein Beitrag aus dem Gebiet
22.00 Uhr Gemütlicher Ausklang des Festabends

Musikalische Umrahmung BRASSilianer – MK Mötz
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung

bei der Ortsbäuerin Barbara Spielmann!
Wir freuen uns auf euer Kommen !

Ich lebe Vielfalt. Ich bin Bäuerin!

Einladung zum 
Mutter- und Vatertagsausflug

Fahrt zur Fraueninsel  
am Donnerstag, den  11. Mai 2017

07:30 Uhr Abfahrt Mieming
11:20 Uhr Ankunft Prien/Schiffsanlegestelle
12:00 Uhr Abfahrt Schiff zur Fraueninsel
12:30 Uhr Ankunft auf der Fraueninsel
12:45 Uhr Mittagessen im GH
15:30 Uhr Abfahrt mit Schiff nach Prien
16:00 Uhr Ankunft in Prien, Einstieg Bus
17:30 Uhr Strass/Café Zillertal
18:30 Uhr Heimfahrt
19:30 Uhr Ankunft in Mieming

Abfahrt: 
7:30 Uhr Fronhausen
7:35 Uhr See
7:40 Uhr Untermieming Kirchplatz
7:45 Uhr Obermieming Raika
7:50 Uhr Barwies Kirche
7:55 Uhr Zein

Kosten für Bus und Schiffsfahrt:  € 28,–
Anmeldung bei Gabi (0660/1486056) oder bei Vroni  (05264/6265)
Wir freuen uns auf einen schönen Ausflug mit Euch.

Eure Gabi 
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DO, 11.05.
20:15 Uhr
Pfarrkirche Barwies

Konzert – Bläser – Klassik
BLÄSERHERZ
Händel, Mozart, Bach, Haydn

Vorverkauf:  € 14,- 
Abendkassa: € 16,-

DI, 16.05.
16:00 Uhr
Gemeindesaal Mieming

Kindertheater
FROGO & JELE
für Kinder ab 3 Jahren

Eintritt:  € 5,- 
keine VVK-Ermäßigung

Neu im Programm:

SO, 04.06. 
20:15 Uhr 
Gemeindesaal Mieming

Jubiläumskonzert: 
20-jähriges Bestehen der 
Partnerschaft Mieming – Limas
Konzert – Klassik, Operette,
WALZERKLANG
Solistin: Vanessa Waldhart

Eintritt: frei
Jubiläumskonzert

SA, 10.06.
20:15 Uhr
Gemeindesaal Mieming

Kabarett – bis zum Abwinken
DIE LANGE NACHT 
DES KABARETTS
Lisa Eckhart, Berni Wagner, 
Maurer & Novovesky, Daniel Lenz

Vorverkauf:  € 14,- 
Abendkassa: € 16,-

DI, 20.06.
20:15 Uhr
St. Georgskirche

Konzert – Streicher – Klassik
CEDAG
Mozart, Mendelssohn, Dvorak

Vorverkauf:  € 14,- 
Abendkassa: € 16,-

SO, 25.06.
10:10 Uhr
Kulturstadl Untermieming

Sommer-Sonntag-Matinee
DA CHARA
feurige Tangos, 
melodiöse Bossa Novas

Eintritt:
freiwillige Spenden

SO, 25.06.
20:15 Uhr
Gemeindesaal Mieming

Konzert – Cross-Over 
EGELMANN
Irisch-Steyrish

Vorverkauf:  € 14,- 
Abendkassa: € 16,- 

Informationen:
Organisation: Kulturaus-
schuss Gemeinde Mieming |
Thurnwalder Maria

Kartenreservierungen:
05264/5217 | 
gemeinde@mieming.at oder
direkt über das jeweilige For-
mular der Veranstaltung auf
www.mieming.at

Karten zum Vorverkaufspreis:
Gemeinde Mieming, TVB
 Mieming/Obsteig, online über
www.mieming.at (das Formu-
lar zur jeweiligen Vorstellung).
Ausgenommen Kindertheater.

Ermäßigungen: für Schüler
(bis 14 Jahre), Studenten (bis
27 Jahre), Lehrlinge (bis 20
Jahre), Senioren: jeweils € 2,-
im Vorverkauf und an der
Abendkassa. Ausgenommen
Kindertheater.

Kinder: bis 5 Jahre frei, ausge-
nommen Kindertheater

Kasse: 1 Stunde vor Beginn
der Vorstellung 

Einlass: ½ Stunde vor Beginn
der Vorstellung (ausgenom-
men Kirchen)

Nutzen Sie das Seniorentaxi:
Senioren fahren innerhalb der
Gemeinde zum Spezialtarif von
€ 1,50/Person. Nur mit Taxi
Feuchter: 0800 562256.

Konzerte, Kleinkunst & Kabarett, Cross-Over, Dialektmusik, Weltenmusik, Theater für Kinder, …

MIEMINGER KULTURPROGRAMM 2017
Karten & Info: 05264/5217 – oder www.mieming.at 

Mit freundlicher Unterstützung: 

A C H T U N G  !
(wb) Als Service für ihre

 Versicherten bietet die Sozial  ver -
si che rungs  anstalt der  Bauern ei-

nen mo natlichen Sprechtag in der
Gemeinde an.

Der nächste Termin ist am: 
Mittwoch, 17. Mai 2017

von 9 Uhr bis 11 Uhr 
im Gemeindehaus Mieming/

Sitzungszimmer

Diese Serviceleistung kann von
 allen  Versicherungs nehmern ge-
nutzt werden! Nützen Sie dieses
Service vor Ort! Kompetente Bera-
ter helfen und informieren über
Versicherungszeiten, wann kann
ich in Pension  gehen?  Können
Versicherungszeiten nachgekauft
werden? Und, und, und...

Kommen, schauen, erleben: offene Türen – frischer Wind
Das andere Lernen –  was macht den Unterschied?

Am Samstag, 13.5.2017, von 10.30 – 15.00 Uhr, öffnet die Freie Montessorischule Stams, 
Dorfstraße 16 (beim Dorfplatz) ihre Türen für alle interessierten Menschen.

Unter dem Motto „Das andere Lernen – was macht den Unterschied?” zeigen wir unseren Besuchern, 
wie der pädagogische Ansatz unserer Schule tagtäglich funktioniert. Eine Dia-Schau stellt den Schulalltag

vor, im „Montessori-Café“ bieten wir Kaffee und Kuchen an.
Führungen durch die Schule um 11:00 Uhr und 13:30 Uhr verdeutlichen die Unterschiede in der

pädagogischen Arbeit. Außerdem gibt es viel Gelegenheit für regen Austausch und Gespräche mit den
PädagogInnen, Eltern und Schülern.

Kommen Sie vorbei und erleben Sie das andere Lernen!

13. Mai 2017: 10.30 – 15.00 Uhr

Tag der  offenen Tür
in der 

Freien  Montessorischule Stams
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FROGO & LELE Frosch sein ist doof – Kindertheater
Frogolin Quarks ist ein Frosch, der allein an einem wunderschönen
Teich mitten im Wald lebt. Er meint, alle haben immer mehr als er,
können weiter und höher springen und haben vor allem eines:
Freunde. Ihn mag keiner, das meint er jedenfalls. Bis eines Tages ein
kleines Entchen namens Lele in sein Leben tritt und seine Welt voll-
kommen auf den Kopf stellt.
Frogo und Lele ist ein interaktives Kindertheater mit Happy‐End‐Ga-
rantie! Zum Mitsingen und Mittanzen. Lele zeigt lustige Sing‐ und
Rhythmusübungen und wie viel Spaß das Tanzen machen kann.
Mehr unter www.frogo‐lele.com
Preise: Eintritt: € 5,–. Kinder bis 3 Jahre gratis!

BLÄSERHERZ Klassik - Konzert - Bläser
Die Musiker von BLÄSERHERZ kommen aus Nord- und Südtirol,
leben alle in Innsbruck und Umgebung und treffen sich bevorzugt im
Sommer zum Harmoniemusikspielen. Schon seit einigen Jahren ver-
bringen sie regelmäßig ein paar Tage zum Erarbeiten neuer Pro-
gramme auf den Rimpfhöfen bei Laas im Vinschgau.
Das Ensemble setzt sich zusammen aus: Oboe, Englischhorn (Oboe),
Klarinette, Horn, Fagott
Am 11. Mai 2017 gibt das Ensemble in der Pfarrkirche Barwies Werke 
von Händel, Mozart, Bach, Haydn in den Besetzungen Sextett, Oktett 
und, besonders selten zu hören, die zwei Dezette von Mozart (KV 186 
und KV 166) zum Besten.
Eintritt: 
Erwachsene: VVK: € 14,- / AK: € 16,- Kinder bis 5 Jahre frei!
Ermäßigung: VVK: € 12,- / AK: € 14,- Schüler, Studenten, Lehrlinge
(bis 20 Jahre), Senioren
Nutzen Sie das Seniorentaxi: Senioren fahren innerhalb der Gemeinde
zum Spezialtarif von € 1,50/Person. Nur mit Taxi Feuchter: 0800 562 256

Maiandachten in den Kapellen
• Kapelle Mariä Verkündigung in Zein 

Jeweils Mittwoch und Sonntag um 19 Uhr

• Dreifaltigkeitskapelle in See
Jeweils am Sonntag (außer am 21.5.) um 19 Uhr 

• Kapelle Mariä Heimsuchung in Fronhausen
Jeweils am Freitag um 19 Uhr

• Josefskapelle in Obermieming
Am Montag, den 1.Mai und dann jeweils am Sonntag, 19.30 Uhr 

• Kapelle in Obermieming/Lehnsteig, beim Haus Schennach
Jeweils am Samstag um 19.30 Uhr 

• Pankratiuskapelle in Fiecht
Jeweils am Mittwoch und Sonntag um 19.30 Uhr 

• Afrakapelle in Wildermieming/Affenhausen
Montag bis Freitag um 19.30 Uhr 

Der Berglerverein lädt ein:

Almenrunde Arzler Alm – Rumer Alm – Enzianhütte
Sonntag, 21. Mai 2017

Abfahrt: 9.00 Berglerlokal, Bus-Unkostenbeitrag: € 15,–
Anmeldung bitte bis 7. Mai  2017

bei Obmann Ropic Franz, Tel. 0650/7268882
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Die Chorgemeinschaft Mieming und das
Kulturreferat der Gemeinde Mieming laden zum

Mariensingen in die Pfarrkirche 
Untermieming ein.

Wann: Samstag, 13. Mai  2017 • Beginn: 20 Uhr

Die mitwirkenden Gruppen
(Sänger und Musikanten) hul-
digen mit diesem Mariensingen
der Gottesmutter Maria.
Zudem bringt die bekannte
Mundartdichterin Annemarie
Regensburger tiefsinnige Texte,
die zum Nachdenken anregen.
Annemarie Regensburger ver-
steht es am besten, das zur
Sprache zu bringen, was sonst
ungesagt bleibt (ein Zitat aus
ihrer Biographie). Seit 1980 hat
sich die gebürtige Stamserin der
Lyrik/Kurzprosa im Dialekt
und in der Schriftsprache ver-
schworen.
Zur Vertiefung der Worte über
die Gottesmutter Maria sorgen
die Instrumentalgruppen:
Wildermieminger Soatenmusig
mit Tanja Zimmermann und
das Bläserensemble der Musik-

kapelle Mieming (Leitung:
Helmut Happ). 
Mit den gesungenen und ge-
spielten Melodien kann sich
jeder Besucher/jede Besucherin
einstimmen und die vorgetra-
genen Lieder und Texte in
Ruhe aufnehmen und innerlich
verarbeiten.
Mit dem gemeinsamen Lied
„Glorwürdige Königin“ endet
das Mariensingen.

Die Mitwirkenden sind fol-
gende Gruppen:
• Mieminger Sänger 
• Chorgemeinschaft Mieming
• Bläserensemble der Musik-

kapelle Mieming
• Wildermieminger Soatenmusig
Texte: Annemarie Regensburger
Nehmen Sie sich Zeit und ge-
nießen Sie dieses Mariensingen!

Herzliche Einladung zum
Mittwoch-Treff im

Notburga-Café

Ein gemütlicher Nachmittag
 einmal im Monat für alle, die
sich gerne treffen möchten.

 Einfach so zum unterhaltsamen
Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen 

und mit einem kleinen
 Programm im Jahreskreis.

Wir treffen uns wieder am
Mittwoch, 3. Mai, um 14 Uhr

Das Notburga-Café 
ist dann jeweils

am 1. Mittwoch im Monat 
von 14.00 bis 17.00 Uhr im
Pfarrsaal Barwies geöffnet 

und wird von der 
Notburga-Gemeinschaft 
mit Unterstützung der 

Vinzenzgemeinschaft gestaltet.
Auf einen geselligen und feinen

Nachmittag freut sich
lnge Bianchi, Tel. 0676/5258131
Notburga-Gemeinschaft Mieming

Vinzenzgemeinschaft Mieming

otburga

emeinschaft

Fr, 28. April, 19.00 Uhr
Gemeindesaal Pettnau 
Außenstellenkonzert Pettnau
Es musizieren und singen Schü-
lerInnen der Landesmusikschule
aus der Region unter dem Motto
"Musik zum Tanzen". 

Do, 11. Mai, 10 + 19 Uhr
Rathaussaal Telfs 
Let´s dance

Tanzauf-
führung
der Klas-
sen Beer
und 
Kasen -
bacher
mit Live -
Gesang
und
Musik 

Do, 18. Mai, 20.00 Uhr
Tirolerhof Telfs 
Volksmusikstammtisch
Manfred Wörnle lädt SängerIn-
nen, MusikantInnen
und Freunde traditioneller Volks-
musik herzlichst ein. 

Fr, 19. Mai, 14.30-17.30 Uhr
Musikschule Telfs 
Tag der offenen Tür
Interessierte Kinder und
 Erwachsene können alle Instru-
mente selber ausprobieren. 

Fr, 19. Mai, 21.30 Uhr
Riddim Bar Telfs 
Jam Session
mit SchülerInnen und LehrerIn-
nen der Landesmusikschule Telfs 

Landesmusikschule Telfs:

April / Mai 2017
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Foto: Bernhard Weishaupt

Kommen Sie zahlreich! Neh-
men Sie Ihre Freunde, Ver-
wandten und Bekannten mit!
Sie werden von den Darbietun-
gen begeistert sein und dankbar
wieder nach Hause gehen.

Für die Chorgemeinschaft
 Mieming:

SR Armin Falch, Chorleiter,
Karl Carli, 

Obmann der CHG Mieming
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Neues aus der Öffentlichen 
Bücherei Mieming
ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo: 17–18 Uhr, Mi: 10–11 Uhr
Fr: 16–18 Uhr

Diese Öffnungszeiten gelten bis
30. Juni 2017

Ö

Tipps:  
Der Engelherd von Olga Marty-
nova. Gut erzählt geht es um die
Liebe zwischen dem Schriftsteller
Caspar Waidegger und der jungen
Laura, die über ihn ihre Doktorar-
beit schreibt. Um Waideggers be-
hinderte Tochter, um Familie und
Verantwortung, um eine Schau-
spielerin, deren Tochter von Eutha-
nasie-Ärzten ermordet wird, um
Schuld. Interessanter Roman!
Der Rache süßer Atem von Chris -
tine Eichel: Obwohl Maria immer
auf die große Liebe gewartet hat,
erlebt sie nur Lüge und Betrug.
Nun rechnet sie ab, mit Johannes
und weiteren Kandidaten. Total fas-
ziniert hat mich der Roman Helix
von Marc Elsberg. Auch wenn es
nur ein Roman ist, zeigt er, welche
Möglichkeiten die Genforschung
und Biotechnologie bereits hat. Sie
wollen ein Superkind für Mathema-
tik, oder doch eher den Super-
sportler? Versuche in vielen Teilen
der Welt, China, Amerika, England,
mit dem Supermais in Afrika, der
gegen alles resistent ist und die
zigfache Ernte verspricht, oder den
manipulierten Eizellen? Sehr span-
nend, aber auch beängstigend zu
lesen!  Vergleiche dazu den Buch-
tipp von Lena: Designerbaby.
Etwas leichtere Lektüre verspricht
das Buch von Karine Lambert:
Und jetzt lass uns tanzen: Totale
Gegensätze treffen aufeinander
und beide haben schon lange Part-
nerschaften hinter sich. Können
Marcel und Marguerite sich noch
einmal aufeinander einlassen, fin-
den sie einen gemeinsamen Weg?
Lügenmädchen von Luana Lewis
ist ein Psychothriller. Obwohl sie
selbst wegen ihrer Panikattacken
Hilfe braucht, gewährt sie diese
einem jungen Mädchen, das an
ihrer Tür um Hilfe bittet. Und plötz-
lich wird die Angst um vieles grö-
ßer ...

Monika Schmid mit dem Büchereiteam

Öffentliche Bücherei Mieming
6414 Mieming, Gemeindehaus 175

Tel.: 05264 20219
www.biblioweb.at/mieming
mieming@bibliotheken.at

Das Mädchen und der
Soldat

Es ist der
Erste Welt-
krieg. In
einem klei-
nen Dorf in
B e l g i e n
wächst ein
b l i n d e s
M ä d c h e n
auf. Ihr

Vater ist an der Front. Genau sieb-
zehn Schritte sind es bis zu ihrer
Bank. Aber eines Tages sitzt dort
noch jemand: ein afrikanischer
Soldat. Das Mädchen mag seinen
Geruch nach gerösteten Nüssen,
Afrika und Sonne. Anders als die
anderen Soldaten, da riecht sie
nur Blut, Schweiß und Gas. Der
Soldat erzählt ihr von seiner Hei-
mat, seiner Familie. Doch eines
Tages sitzt der Soldat nicht mehr
auf der Bank…

Eine sehr berührende Geschichte,
anders als viele Kriegsgeschich-
ten. Ich musste es in einem
Rutsch durchlesen. Ich empfehle
es für jede Altersstufe.

Designer-Baby
Nora ist ein
D e s i g n e r -
Baby, auf
Wunsch der
Eltern aus
Genda ten -
banken zu-
sammenge-
setzt, mit ver-
schiedenen

Eigenschaften. Doch bei ihr ist ei-
niges schief gegangen: Sie hat
mehrere Finger und Zehen und
rote Augen. Sie trägt deswegen
farbige Kontaktlinsen. Außerdem
lebt sie nicht bei ihren Eltern, son-
dern hinter den Mauern von Ge-
nosan, der Fabrik, in der sie zu-
sammengestellt wurde. Sie weiß
nicht, dass sie eine Mutter außer-
halb von Genosan hat. Nora bietet
sich nun die Gelegenheit, in die
Welt da draußen zu gehen. Unter
einer Bedingung: Sie darf nie wie-
der zurück zu Genosan gehen,
ihre Freunde nie mehr sehen…

Eine zukunftsnahe Geschichte,
sehr spannend geschrieben.

Sie sind schon dauernd 
im Freien? 

Sind leidenschaftlicher 
Gärtner/Gärtnerin?
Sind doch dankbar 
für einige Tipps?

Wir haben für Sie Bücher 
und Zeitschriften zu (fast)

allen Themen!

Unsere Bücherei versteht sich
nicht nur als Ort, wo man schnell
Lektüre mitnimmt, sie ist auch ein
Platz zum Verweilen. Nehmen Sie
sich eine Zeitschrift, ein Buch oder
eine DVD, lesen Sie, plaudern Sie
mit Gleichgesinnten! Das gilt für
Erwachsene als auch für unsere
Jugendlichen und Kinder!
Und egal, ob Sie vollgepackt oder
„ohne“ die Bücherei verlassen, der
Besuch hat sich immer gelohnt!

„Feine Ecken!”

Wir wohnen an einem wunder-
schönen Platz der Erde, trotzdem
überfällt uns – vor allem in dieser
Jahreszeit – die Reiselust. Oder Sie
planen bereits für den Sommer?
Holen Sie sich Tipps mit interes-
santer Reiseliteratur!

Reiselust?

„Ärztekoffer” Wir haben sie bereits vorgestellt,
möchten unsere Leser aber wie-
der daran erinnern.                                     
In unseren 4 Arztpraxen stehen
Koffer bereit, um Ihren Kindern
(0 –?) das Warten zu erleichtern.      
Es sind dies Leihgaben der Öf-
fentlichen Bücherei, die quartals-
mäßig ausgetauscht werden.

Tag der „Offenen Tür”
Leider war der Abgabetermin dieser Ausgabe unmittelbar vor unserem
Tag mit den Geschichten von Frau Holzinger für unsere jungen Besu-
cher und dem Umtrunk mit unseren Lesern. Fotos und Bericht werden
in der nächsten Ausgabe nachgeliefert!
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Schule im Wald 
„Naturtag-Frühling”
Zu Frühlingsbeginn tauschte die
zweite Klasse der VS Barwies ihr
Klassenzimmer gegen die Natur.
Gemeinsam mit Barbara und
Karin von „Natopia“ machten
sich die Kinder auf den Weg
Richtung Lärchenwiesen. Unter
Vogelgezwitscher erklärte Bar-
bara den Schülern und Schüle-
rinnen die vier Jahreszeiten mit
Hilfe von Erd- und Sonnenku-
gel.
Anschließend gingen die Kinder
auf die Suche nach Ameisenstra-
ßen. Gesammelte Veilchen wur-
den auf die Ameisenhügel gelegt,
wodurch die Schüler und Schü-
lerinnen begeistert beobachten
konnten, wie die Blüten durch
die Ameisensäure braun und zer-
knüllt wurden. Zur Stärkung
gab es dunklen Wald- und Blü-
tenhonig zur Verkostung.
Absolutes Highlight des Aus-
flugs in den Wald war der Fund
eines echten Tierskeletts in den
Ästen einer Lärche. Karin
brachte das Skelett zum Jäger
und beauftragte die Schüler und
Schülerinnen damit zu raten,

um welches Tier es sich handeln
könnte.  Die Kinder fertigten
eine Zeichnung vom Tier an
und warteten gespannt auf die
Auflösung des Rätsels. Drei Tage
später teilte Karin den Kindern
mit, dass es sich um ein Hirsch-
kalb handelte. Na, wer hätte das
gedacht, ein Hirschkalb im
Baum zu finden?
Abschließend möchte sich die
zweite Klasse für das spannende
Erlebnis bedanken und freut
sich schon auf den nächsten Na-
turtag im Juni.

Fernsehluft schnuppern konn-
ten die Schülerinnen und
Schüler der 4. Klasse der VS
Barwies. Am Di. 28. März star-
tete die Klasse gleich in der
Früh nach Innsbruck, denn
auch beim Fernsehen geht es
früh los! Sehr freundlich und
äußerst professionell wurden
wir im Studio begrüßt und so-
fort in 3 Gruppen unterteilt.
Innerhalb kürzester Zeit beka-
men die Kinder Einblicke in
die Thematiken: Filme zusam-

menstellen und schneiden, in-
terviewen und moderieren, was
besonders aufregend war. Ganz
wie richtige Moderatorinnen
und Moderatoren wurde von
den Schülern ein Bericht vor-
getragen und das Wetter mode-
riert, nicht ohne Lampenfieber
zu verspüren! Zum Abschluss
wurden alle zu einer kleinen
Jause eingeladen.
Nachdem wir das Studio ver-
lassen hatten, genossen wir
noch etwas Stadtluft in der Alt-
stadt und der Maria-Theresien-
Straße, bevor wir wieder zu-
rück nach Mieming reisten,
mit vielen tollen Eindrücken
im Gepäck!

Fernsehen – hautnah
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Gesunde Ernährung, Rezepte,
die junge Leute ansprechen, re-
gionale Lebensmittel aus der hei-
mischen Landwirtschaft und das
Fachwissen einer Tiroler Bäuerin
waren die Zutaten, die die Ak-
tion zu einem großen Erfolg
werden ließen.
Gemeinsam mit der Bäuerin
Rosmarie Neurauter und der Be-
zirksbäuerin Renate Dengg
waren die Schülerinnen der 4a/b
mit Begeisterung dabei – rühr-
ten, kneteten, brieten und aßen
natürlich mit Genuss die selbst
zubereiteten Burger. Dabei
mussten einige erst davon über-
zeugt werden, dass Radieschen
und Kresse ein durchaus
schmackhafter Ersatz für Toma-
ten und Salat sein können.
Essen, was die Region jahreszeit-
lich zu bieten hat, war die Bot-
schaft, die angesichts des
schmackhaften Ergebnisses bei
den SchülerInnen sichtlich ange-
kommen ist. 
Dank der Aktion „Landwirt-
schaft macht Schule“ wird den
SchülerInnen so die Lebens- und
Arbeitswelt der heimischen
Landwirtschaft nähergebracht
und gerade in Zeiten, in denen
alle Lebensmittel immer und
überall im Überfluss vorhanden
sind, ist eine Rückbesinnung auf
heimisch, regional und saisonal
sehr zu begrüßen.

Bäuerin Rosmarie Neurauter und Bezirksbäuerin Renate Dengg mit
SchülerInnen der 4ten Klassen der NMS Mieming.

Mmmmh... das hat allen geschmeckt!

Landwirtschaft macht Schule …
… und die SchülerInnen der 4ten Klassen 
der NMS Mieming machten Burger!

Obmann Reinhard Gastl

Kassier Martin Reindl

Ausschussmitglieder

Vollversammlung der Wassergenossenschaft 
Barwies – See – Fronhausen am Freitag, 7. April, im Gasthaus Moosalm
(ma) Erfreulicherweise konnte
Obmann Reinhard Gastl bei der
diesjährigen Vollversammlung
wieder von einem erfolgreichen
Geschäftsjahr berichten. Die ge-
planten Vorhaben konnten alle-
samt verwirklicht werden. Den-
noch verfügt die Genossenschaft
über eine gesunde finanzielle
Basis, weshalb die Entlastung
des Kassiers, Martin Reindl, und
des Ausschusses auch einstim-
mig erfolgte. Schwerpunkte des
abgelaufenen Geschäftsjahres
waren die Erweiterung der Was-
serleitung im Siedlungs- bzw.
Gewerbegebiet im Weidach –
Sportplatzweg sowie die Instal-
lierung einer hochmodernen
Messanlage im Hochbehälter
Koppenpriel, welche exakte
Daten über Zulauf, Entnahme
und Überlauf liefert. Diese
Daten liegen nun seit August des
Vorjahres vor und bilden die
Basis für weitere notwendige
Maßnahmen und Projekte. In
den Monaten vom August des
Vorjahres bis einschließlich
Feber 2017 wurden über
130.000 m³ hochwertiges Trink-
wasser entnommen, das tag-täg-

lich den etwa 650 angeschlosse-
nen Haushalten zu einem über-
aus fairen Preis ins Haus geliefert
werden konnte. In Anbetracht
der stetig wachsenden Bevölke-
rung, vornehmlich bedingt
durch den Bau von größeren
Wohneinheiten, richtet auch die
Wassergenossenschaft den Blick
in die Zukunft und trifft Vor-
sorge für ein anstehendes größe-
res Projekt, das nur im Einklang
mit der Gemeinde angegangen
werden kann.
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Heute machen wir einen Blick zurück in das Klassenzimmer der Volksschule Barwies, die Jahrgänge (teils) 1956 bis 1958 drückten die Schulbank,
Klassenlehrerin war Zimmermann Gertraud, das Foto wurde 1964 gemacht. Vielen Dank an Egger (Thaler) Gitti für das Foto.
Die fleißigen Schüler und Schülerinnen sind:
Türreihe - von links: Schennach Angelika, Petter Gisela; Schennach Walter, Haselwanter Karl; Kranebitter Maria, Kranebitter Burgi; Offer (Linser)
Susi, Krug (Ruech) Angelika
Mittelreihe - von links: Holzer Gerhard, Karg Loni; Kneringer Gerhard, Merten Manfred; Krabacher (Weghorn) Evelyn, Thaler Herbert; Sonnweber
Dietmar, Krabacher Johann
Fensterreihe - von links: Krabacher (Höpperger) Elisabeth, Plattner (Happ) Elisabeth; Holzknecht (Bergant) Ingrid, Müller Erika; Ruech Klaus, Schnei-
der (Strasser) Brigitte; Thaler (Egger) Brigitte, Horvath (Krismer) Marion
Stehend - von links: Maurer Othmar, Schieferer Elmar, Sonnweber Kurt, Neururer Peter, Ruech Lydia, Soraperra Christa, Schleich (Biedermann)
Emmi, Gehri (Schranz) Isabella, Mantl Barbara, Perkhofer (Kail) Maria

lk h l B i di J h ä (t il ) 1956 bi 1958 d ü ktk di S h lb k

Fenster in die Vergangenheit...
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Tania Raschied „Spuren” – Ausstellung im Kunst-Werk-Raum
Die Ausstellung „Spuren“ der
Kunstfotografin Tania Ra-
schied im Kunst-Werk-
Raum/Mesnerhaus in Unter-
mieming ist bis 7. Mai 2017 zu
sehen. Samstags und sonntags
von 14 bis 18 Uhr. Die Liebe
der Kunstfotografin Tania Ra-
schied zu abstrakten Gemäl-
den setzt sich auch in ihren Fo-
tografien durch. 

Helmut Hable über Tania Ra-
schied: Ihre Arbeiten dokumen-
tieren auf überzeugende Weise
die durch Zufall und Zeit ent-
standenen Metamorphosen. Sie
entdeckt dieses Geheimnis, do-
kumentiert, dass durch Verros -
tungen oder Verletzungen der
Oberfläche Zeichen entstehen,
die zu sprachlosen Hinweisen
auf das stille Drama der Ver-

gänglichkeit und der Geschichte
ihrer Heimat mutieren.
Der Veränderung, die uns täg-
lich tausendfach begleitet, gibt
Tania eine empfindsame Stimme
und dringt spürbar ins Herz des
Betrachters. Die im Kunst-
Werk-Raum/Mesnerhaus gezeig-

ten Werke sind in Kurdistan auf-
genommen worden. Es sind
keine Aufnahmen von blinden,
am Boden sich vor Schmerz wäl-
zenden Kindern, von verstüm-
melten im Sterben liegenden
Menschen, von jämmerlichen
Resten eines einst lebendigen

Basars. Tania zeigt uns mit ihrem
scharfen Blick nur die sanfte
Hand der Zeit, verbliebene
Reste, Spuren von Tod und Ver-
zweiflung. Sie gehen zu Herzen,
berühren, machen sprachlos
ohne zu schockieren.
Ihr außergewöhnlich sicheres
Gespür für Außergewöhnliches,
für abstrakte Formgebung, ver-
leiht ihren Arbeiten einen ein-
maligen und ganz besonderen
Reiz. Tania ist in Silemani in
Kurdistan geboren und mit
ihrem Gatten, dem bekannten
Künstler und Galeristen Faek
Rasul, nach Wien abenteuerlich
geflüchtet.
Eine berührende Ausstellung
von außerordentlicher Qualität,
die Besuchern viel Freude berei-
ten wird.

Hannes Metnitzer
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Wanderung auf den Grünberg bzw. auf die Simmering-Alm
Unser Treffpunkt war der Lift-
Parkplatz. Nach einer kurzen
Tour-Besprechung entschied
sich ca. die Hälfte der Bergler,
auf den Grünberg zur Aussichts-
plattform zu wandern. Auf dem
Grünberg angekommen, genos-
sen die Wanderer die tolle Aus-
sicht von der Plattform und
nach einer gemütlichen Rast
ging es über den Steig wieder zu-
rück zum Ausgangspunkt. Die
andere Hälfte ging über den
Alpsteig auf die Simmering-
Alm. Der Frühling war überall
zu spüren. So viel wohlriechen-
den Seidelbast, wie entlang des
Alpsteiges wuchs, hatten wir

schon lange nicht mehr gesehen.
Das letzte Stück stapften wir
durch Schnee, bis wir den Fahr-

weg erreichten. Die freundlichen
Wirtsleute der Simmering-Alm
begrüßten uns mit einem

Schnapsl und verwöhnten uns
mit köstlichen, warmen Gerich-
ten. Unser Rückweg führte auch
wieder über den Alpsteig, denn
wir wollten so schnell wie mög-
lich bei unserem Treffpunkt,
dem Gasthof Partner, sein. Auch
hier fühlten wir uns besonders
wohl, denn wir wurden freund-
lich und sehr gut bewirtet. Einen
tollen Abschluss der Wanderung
bildeten die riesigen leckeren
Kuchen, die wir uns schmecken
ließen. Unsere nächste Tour
führt uns auf die Alpl-Hütte und
wir freuen uns schon darauf,
wenn wieder viele Wanderer
daran teilnehmen werden. (eh)

Die Schützenkompanie berichtet

Das Schützenjahr begann auch
heuer mit dem traditionellen
Schnurschießen in Zirl. Dabei
erzielten Maurer Michaela,
Schneider Andreas und Grabner
Andreas jeweils Gold. Wir gra-
tulieren ganz herzlich! Unsere
Michi hat bei den Marketen-
derinnen sogar den Tagessieg
erreicht! Da gebührt auch der
Schützengilde Mieming ein gro-
ßes Dankeschön für die Unter-
stützung beim Trainieren. Beim
alljährlichen Ostereierschießen
besuchten wir die Kompanien in
Wildermieming, Mötz, Oberho-
fen und natürlich unsere heimi-
sche Schützengilde. Mit der
„Ausbeute an Ostereiern“ konnte
wahrlich jeder zufrieden sein ...
Selbstverständlich ist schon die
Teilnahme am jährlichen Früh-
jahrsputz, den die Gemeinde

Mieming organisiert.
Über den sehr gut besuchten
Schützenball am Ostersonntag
beim „Gasthof Neuwirt“ wird
von der Redaktion der Miemin-
ger Dorfzeitung bereits berich-
tet, wir können uns nur für den
so zahlreichen Besuch bedanken!
Beim Schätzspiel sollte das Ge-
wicht unserer Musikanten „Ti-
roler Alpenkavaliere“ Martin
und Heinz samt Instrumente er-
raten werden, am besten ge-
schätzt hat Fritz Michaela, wir
gratulieren ganz herzlich!
Allen Sponsoren und Gönnern
unserer Schützenkompanie sei
für die Unterstützung recht
herzlich gedankt, ein „Schützen
Heil“ an alle!

Die Marketenderinnen 

Silvia und Michi

Die Schützenkompanie beim Ostereierschießen in Mieming

Beim FrühjahrsputzAusbeute beim Ostereierschießen

„Die 3 Goldenen” beim Schnur-
schießen Zirl 

Schützenball
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Tauschübung mit der 
Bergrettung Mieming und
dem Roten Kreuz Mötz
Am Donnerstag, den 16. März
organisierte unser technischer
Beauftragter Rauth Stefan in
der Feuerwehrhalle Mieming
eine Tauschübung mit der
Bergrettung Mieming und
dem Roten Kreuz Mötz.

Den Mitgliedern der jeweiligen
Organisation wurden in einem
Stationsbetrieb die Gerätschaf-
ten der anderen erklärt. An-
schließend konnten von jedem
Einzelnen diverse Gerätschaften
bedient und auch durch Selbst-
versuche ausprobiert werden.
Station Feuerwehr:
Hydraulisches Rettungsgerät,

Hebekissen – Menschenrettung
aus PKW
Station Bergrettung:
Ausrüstung und Abseiltechnik –
Abseilen von der Lehnbach-
brücke
Station Rotes Kreuz:
Fahrzeugausrüstung, Gerätebe-
dienung – Stabilisierungen zum
Transport von Patienten mit di-
versen Verletzungen.
Im Anschluss an die Übung ging
man zum kameradschaftlichen
Teil über und das Erlernte wurde
bei einer gemütlichen Jause noch
nachbesprochen. Allen Mitwir-
kenden und Organisatoren
nochmals ein „Vergelts Gott“!
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Sieg für die Schützengilde Mieming bei den Bezirksrunden Aufgelegt
Traditionell werden die Bezirks-
rundenwettkämpfe der Aufge-
legt-Schützen mit dem Finale in
Haiming abgeschlossen, wofür
sich die besten 16 Mannschaften
des Grunddurchganges qualifi-
zieren. Von Mieming waren
heuer vier der fünf Mannschaf-
ten bei diesem Finale dabei und
damit stellten wir zusammen
mit Längenfeld die meisten
Mannschaften. Unsere Mann-
schaften waren im Grunddurch-
gang auf den Plätzen 6, 12, 14
und 15 platziert, waren also eher
als Außenseiter in dieses Finale
gegangen. Diese Platzierungen
hatten auch zur Folge, dass be-
reits in der 1. Runde des Finales
starke Gegner auf unsere Mann-
schaften warteten.
Als Erstes musste Mieming 1
mit Barbara Melmer, Maria Lar-
cher und Andreas Noldin gegen
Karres 1 ran. Barbara musste
ihrem Gegner die Punkte über-
lassen. Maria verlor mit einem
tollen Ergebnis die Paarung nur
um 0,1 Punkte. An der Nieder-
lage änderte auch der Sieg von
Andreas nichts mehr. Als Näch-
stes musste Mieming 3 gegen
Tarrenz 2 ran. Markus Sora-
perra, der Bezirksmeister 2016,
bekam es auf Position 1 mit Rai-
ner Kurz, dem Bezirksmeister
2015, zu tun. Mit 0,2 Punkten
Vorsprung konnte er die ersten
Punkte für seine Mannschaft
einfahren. Gerhard Wett, der das

erste Mal an diesem Finale teil-
nahm, erledigte seine Aufgabe
hervorragend und hatte seinen
Gegner sicher im Griff. Karin
Maaß auf Position 3 machte es
spannender, aber es reichte und
so war der Aufstieg ins Viertelfi-
nale fixiert. Mieming 2 musste
gegen Längenfeld 4 antreten.
Längenfeld 4 war als 5. des
Grunddurchganges sicher als Fa-
vorit zu sehen. Pepi Widauer
musste auf Position 1, trotz eines
sehr guten Resultates (106,7),
die Punkte der Gegnerin über-
lassen. Didi Falch sorgte mit
einem klaren Sieg für den Aus-
gleich. Auf Position 3 musste es
also Martin Bachnetzer richten.
Er machte seine Sache gut und
nahm dem Gegner 0,2 Ringe ab
und sorgte für den viel umjubel-
ten Aufstieg. Als Letztes musste
Mieming 5 mit Rene Hartleb,
Reini Peimpolt und Christian
Marthe gegen Haiming 2 antre-

ten, die in der Vorrunde den 2.
Platz belegten. Es fehlte bei kei-
ner Paarung viel, aber trotzdem
setzte es ein klares 0:3.
Im Viertelfinale wartete auf Mie-
ming 2 mit Längenfeld 1 der
große Favorit und Vorjahressie-
ger. Weder Mieming 2 noch
Längenfeld 1 konnten die besten
Leistungen abrufen, aber durch
Siege von Pepi Widauer und
Martin Bachnetzer war der Auf-
stieg und die große Überra-
schung geschafft. Nicht so gut
erging es Mieming 3 gegen Hai-
ming 1. Markus Soraperra
musste Eva Suitner die Punkte
überlassen, andererseits siegte
Karin Maaß klar und so lag es an
Gerhard Wett, den Sieg zu fixie-
ren. Er schaffte es leider nicht, es
fehlten allerdings nur 0,3 Ringe.
Der Erfolgslauf von Mieming 2
ging auch im Halbfinale weiter.
Gegen Umhausen 1 machten
Pepi und Didi mit guten Ergeb-

nissen die erforderlichen Punkte
und damit standen sie mit
einem 2:1 im Finale. Dort war-
tete Haiming 1. Was diese bei-
den Mannschaften in diesem Fi-
nale boten, war an Spannung
nicht mehr zu überbieten. Nach
sechs Schüssen war Mieming
komfortabel 3:0 voran, die Ab-
stände waren allerdings mini-
mal. Und so kam es, dass nach
dem 8. Schuss plötzlich Hai-
ming mit 2:1 voran war. Nach
dem 9. Schuss wechselte die
Führung erneut. Die Anspan-
nung vor dem alles entscheiden-
den 10. Schuss war enorm. Pepi
Widauer konnte dem standhal-
ten und mit einer 10,4 die ersten
Punkte ins Trockene bringen.
Die 10,1 von Didi Falch waren
zu wenig und er musste seinem
Gegner die Punkte überlassen.
Somit lag es wieder an Martin
Bachnetzer, den Sieg zu fixieren.
Mit einer 10,6 gegenüber der
10,3 seines Gegners sicherte er
sich die Punkte und den Sieg für
Mieming. Der Jubel über diesen
ersten Sieg bei einem Hobbyfi-
nale für Mieming war natürlich
riesengroß. Bei der Siegerehrung
konnten unsere Schützen freu-
destrahlend den Wanderpokal in
Empfang nehmen.

Damit das Team des Sozialspren-
gels  die bestmögliche Betreuung
anbieten kann, nehmen die Mit-

arbeiter laufend an Fortbildun-
gen teil. Diesmal gab es eine Fort-
bildung für das Team der Haus-

krankenpflege und der Heimhilfe
zum Thema  „Kinästhetik”  und
zum Thema „Fahrsicherheit” ...

Pflege und Betreuung zu Hause ...
Sozial- und Gesundheitssprengel Mieminger Plateau 

Als DIE Geschenkidee …

...erweist sich unser 
Mieminger Dorfbuch!  
Das Buch, das im Gemeindeamt
Mieming zum Preis von € 29,–
erworben werden kann, erfreut
sich großer Beliebtheit und wär
auch eine tolle Geschenkidee … 

erweist si h
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Seniorenbund Mieming
Fahrt nach Osttirol vom 17. bis 21. Mai 2017
Mittwoch, 17. 5. 2017:
Abfahrt 8 Uhr
Fahrt von Mieming über Inns-
bruck, den Pass Thurn und den
Felbertauern nach Matrei in
Osttirol und weiter nach Vir-
gen im Virgental. Besuch der
Pfarrkirche Maria Schnee, Mit-
tagessen in Virgen, Kaffeestopp
und Bummeln in Lienz. Wei-
terfahrt nach Obertilliach,
Abendessen im Hotel

Donnerstag, 18. 5. 17:
Nach dem Frühstück Fahrt ins
Defreggental, Besuch des Holz-
schnitzers und der Ausstellung
„Erlebnis Zirbe“, Mittagessen
in St. Jakob, Weiterfahrt an den
schönen Obersee am Staller
Sattel, Abendessen im Hotel

Freitag, 19. 5. 17:
Nach dem Frühstück Ausflugs-
fahrt in die Dolomiten mit
einem Reiseleiter;  Abstecher zu
den 3 Zinnen und zur Auron-
zohütte, Abendessen im Hotel

Samstag, 20. 5. 17
Nach dem Frühstück Ausflugs-

fahrt nach Maria Luggau, Her-
magor und an den Weißensee,
Abendessen im Hotel

Sonntag, 21. 5. 17 
Nach dem Frühstück gemütli-
che Heimfahrt entweder über
den Großglockner oder über
das Pustertal und den Brenner
- je nach Wetter

LEISTUNGEN:
• Fahrt in modernem Reisebus
• 4 x Übernachtung im Hotel

Unterwöger in Obertilliach
mit Frühstück

• 4 x Abendessen 4-gängig mit
Wahlmenü

• Freie Nutzung des Hallenba-
des und des Saunabereiches

• 1 x Hausmusikabend
• Filmvorführung über Osttirol

mit einem Glas Wein
• Führung in der Kirche Maria

Schnee in Virgen
• Führung und Erklärung beim

Holzschnitzer
• Eintritt bei „Erlebnis Zirbe“
• Maut zur Auronzohütte und

Glocknerstraße
• Führer bei den 2 Rundfahrten

PREIS: € 396,– / Person im
DZ EZZ: 45,– / Person im EZ
Wir freuen uns auf eine schöne
Fahrt mit Euch. 

Krug Gabi

Der Sozial- und Gesundheitssprengel 
Mieminger Plateau bekommt ein
„neues Zuhause”

Ab 01. Juni 2017 finden Sie den
Sozial- und Gesundheitssprengel
in den neuen Räumlichkeiten
direkt gegenüber des  Sozialzen-
trums Mieming.  

„Zu Hause bleiben in den
eigenen vier Wänden”

Der Wunsch der Bevölkerung
nach mobiler Pflege zu Hause
wird immer größer. Aus diesem
Grund haben sich die Gemein-
den Mieming, Obsteig, Wilder-
mieming, Stams und Mötz ent-
schlossen, den Stützpunkt der
mobilen Hauskrankenpflege zu
erweitern. Mit 230 m² Nutzflä-
che und 250 m² Gartenfläche ist
nun das Fundament für eine
weitere Entwicklung der ambu-
lanten Hauskrankenpflege ge-
währleistet. In den neuen Räum-
lichkeiten findet nicht nur der
Stützpunkt des Sozialsprengels
mit seinen 32 Mitarbeitern ein
neues „ZUHAUSE“, sondern
auch im Bereich der Tagespflege
können vom Sozialsprengel täg-
lich bis zu 12 Personen betreut
werden.
Das Team des Sozialsprengels
und die Besucher der Tagesbe-
treuung freuen sich schon sehr
auf das „neue Zuhause“.
Die offizielle Einweihung und
die 30-Jahr-Feier des Sozial- und
Gesundheitssprengels Miemin-
ger Plateau finden am 24. Sep-
tember 2017 statt. Dazu laden
wir heute schon alle recht herz-
lich ein – bitte den Termin vor-
merken. 
Unsere Leistungen: 
• HAUSKRANKENPFLEGE
• HEIM/HAUSHALTSHILFE
• TAGESBETREUUNG
• ESSEN AUF RÄDERN
• INFORMATIONEN UND

BERATUNGEN
• VERLEIH VON HEILBE-

HELFEN
Unsere zusätzliche Leistung: 
• KINDERKRIPPE „Zappel-

mäuse” in Untermieming

UNSERE NEUE ADRESSE
AB 1. Juni 2017:
Sozial- und Gesundheitssprengel
Mieminger Plateau
Dr. Siegfried Gapp Weg 4
6414  Mieming
Tel. 05264 / 20880 
und 0664/1312516
Bürozeiten: Montag bis Freitag
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
sprengel@sozial-mieming.at
www.sozialsprengel-mieming.at

Claudia Spielmann / 
Geschäftsführerin
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Neues vom Wohn- und Pflegeheim

Die Karwoche und Osterzeit
(wb)  Der Start in die österliche
Zeit hat im Wohn- und Pflege-
heim Mieming mit dem Binden
von Palmbuschen begonnen.
Unter der Leitung von Kranebit-
ter Maria hat eine Gruppe Firm-
linge sich bereit erklärt, gemein-
sam mit Bewohnern unseres
Hauses die Palmbuschen zu bin-
den. Es war natürlich für einige
Bewohner dann schon ganz was
Besonderes, am Palmsonntag
mit den  selbst angefertigten
Palmbuschen an der Palmpro-
zession vom „Seekreuz“ zur
Pfarrkirche Barwies teilzuneh-
men.
Am Dienstag konnten wir dann
dank der Unterstützung vieler
Freiwilliger das Ostergrab in der
Pfarrkirche Untermieming besu-
chen. Frau Inge Bianchi hat für
alle eine sehr passende Andacht
vorbereitet, vielen Dank noch-
mals dafür! Natürlich gehört bei
so einem Anlass auch die Ein-
kehr in einem Gasthaus dazu,
diesmal stärkten wir uns im
„Gasthof Neuwirt“, es war für
alle wiederum eine willkom-
mene Abwechslung.

Am Karfreitag haben Frau Zim-
mermann Johanna und  Frau
Spielmann Ingrid dem Anlass
entsprechend eine sehr stimmige
und passende Andacht abgehal-
ten, unsere Bewohner nahmen
sehr gern und andächtig daran
teil.
So war natürlich dann das
Osterfest auch im Wohn- und
Pflegeheim ein Fest des Feierns,
am Ostermontag wurde dies mit
einem Gottesdienst in der An-
dachtskapelle zelebriert. Unser
Pfarrer Paulinus hielt in seiner
gewohnt erfrischenden Art die
Heilige Messe, Ölhafen Laura
hat die musikalische Gestaltung
übernommen. Laura war ganz
überrascht, wie die Bewohner
unseres Hauses aktiv am Gottes-
dienst teilnehmen – mit Beten
und Singen –,  sie war ganz be-
eindruckt.
Dass wir das alles so organisieren
und durchführen können, ist
nicht selbstverständlich. Ein
ganz großes Lob und Dank an
alle, die dafür verantwortlich
sind, in ganz besondere Weise
unseren Freiwilligen!

Die Firmlinge binden gemeinsam die Palmbuschen, ein ganz großes Lob
und Dank an die jungen Leute!

Gottesdienst am Ostermontag.Karfreitag.

Besuch beim Ostergrab.
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Sitzbankerln für Senioren
Mieming ist am richtigen Weg
als familienfreundliche Ge-
meinde. Die Senioren gemein-
sam mit Gabi Krug erarbeiteten
Wünsche von neuen Sitzbänken.
Dies ist nun  eine weitere Auf-
gabe von GR Maria Thurnwal-
der an Fritz Scheibler im Rah-
men der Verbesserung als famili-
enfreundliche Gemeinde. Die
Feststellung des Bestandes dient
somit Basis  für eine Erweite-
rung. Nur mit Hilfe des jungen
Giordano Grabenweger (17
Jahre alt) auf seinem Moped
konnte die Erkundung vonstat-
ten gehen. – Dank gehört ihm.
Die Umsetzung wird die Ge-
meinde mit dem Bauhof ma-
chen. Bravo!

Schützenball 2017 – Mieminger Schützen 
organisieren gemeinnützige Projekte
Die Schützenkompanie Mie-
ming (mit ihrem Hauptmann
Thomas Schneider) lud am
Ostersonntag wieder zum ge-
selligen Beisammensein in den
Gasthof Neuwirt ein. Tanz-
und Stimmungsmusik von den

„Tiroler Alpenkavalieren“ um-
rahmte den gemütlichen
Abend bis in die Morgenstun-
den. 

Der Saal im Gasthof Neuwirt
war bis auf den letzten Platz be-
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setzt. Thomas Schneider im Ori-
ginalton: „Wir sind überwältigt,
dass so viele Menschen gekom-
men sind. Das hat es schon lange
nicht mehr gegeben. Mieminger
Vereine, Nachbarschützenkom-
panien, gleich vier Gemeinde-
ratsmitglieder, das alles zeigt uns
die Wertschätzung der Men-
schen.“
Das neue Schützenjahr beginnt
am Ostersonntag. Die Schützen-
kompanie Mieming ist aufgrund
ihrer Geschichte und Tradition
sehr mit dem Land Tirol ver-
bunden. Die Teilnahme an vie-
len kirchlichen Festen, der all-
jährlichen Herz-Jesu-Prozession
in Barwies sowie den Fronleich-
nams-, Isidori- und Maria-Him-
melfahrtprozessionen in Unter-
mieming und dem Totengeden-
ken beim Kriegerdenkmal am
Seelensonntag sind fixe Bestand-

teile im Jahresprogramm der
Schützenkompanie Mieming.
Die Schützenkompanie ist bei
der Ausrichtung von Festen im
Mieminger Vereinsleben ein be-
gehrter, verlässlicher und ge-
schätzter Partner.
Seit ihrer Neugründung im
Jahre 1947 hat es sich die Schüt-
zenkompanie Mieming zur Auf-
gabe gemacht, immer wieder
Wegkreuze zu errichten und
diese auch zu renovieren. Dass
sich die Schützen auch im Sozi-
albereich engagieren, ist leider
nur wenig bekannt. Finanzielle
Unterstützung im Rahmen ihrer
Möglichkeiten für in Not gera-
tene Menschen, unterstützende
Arbeitsleistungen, helfen – auch
das ist die Schützenkompanie
Mieming. Danke dafür. Mehr
Fotos vom Schützenball in Mie-
ming online. Andreas Fischer
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Förderpaket 
Elektromobilität
Die Elektromobilität ist ganz of-
fensichtlich nicht mehr aufzu-
halten – und das ist verständlich.
Mit der Elektrifizierung des Ver-
kehrs schlagen wir mehrere Flie-
gen mit einer Klappe: Wir haben
Tiroler Energie im Tank, der
Verkehr wird lokal emissionsfrei
und leise, die Motoren sind viel
effizienter und der Wartungsauf-
wand reduziert sich.
Ab 01.03. wird der Ankauf elek-
trischer Fahrzeuge nun auch
vom Bund gefördert. Einge-
reicht werden können Fahr-
zeuge, die ab dem 01.01.2017
gekauft werden, Gebrauchtfahr-
zeuge sind von der Förderung
ausgeschlossen. Zudem muss ein
Nachweis erfolgen, dass der
Strom, der zum Laden der Autos
verwendet wird, vollständig aus
erneuerbaren Energieträgern
kommt.

Hinweis: Die Förderungsaktio-
nen sind bis Ende 2018 vorgese-
hen bzw. solange Förderungs-

mittel zur Verfügung stehen. 
Wir helfen weiter
Bei Fragen zum neuen Förderpa-
ket oder zur Elektromobilität
steht Ihnen Energie Tirol gerne
beratend zur Seite www.energie-
tirol.at. 
Mit dem Ausbau der Elektromo-
bilität kann der Wandel hin zu
einer nachhaltigen und effizien-
ten Mobilität gelingen. Die Vor-
teile der E-Mobilität liegen auf
der Hand:
> Elektroantrieb hat einen höhe-

ren Wirkungsgrad
> Elektroautos sind lokal emissi-

onsfrei und leise
> Service- und Wartungsauf-

wand werden reduziert
> Der Kraftstoff stammt aus er-

neuerbaren Energieträgern
> Der Kraftstoff wird regional

erzeugt und steigert die regio-
nale Wertschöpfung

Habt Sonne im Herzen und
Strom im Tank –

so fährt Tirol 2050!

Details zur Förderung:

Förderung für Private: 
4.000,- € für rein elektrisch be-
triebene Pkw �max. 50.000 €
1.500,- € für Plug-In Hybrid
Fahrzeuge �mind. 40 km voll-
elektrische Reichweite, kein
Diesel
+ 200,- € pro Wallbox bis 22 Ki-
lowatt oder intelligentes Lade-
kabel 
Bis zu 750,- € pro E-Zweirad 

Förderung Elektro-Pkw 
für Betriebe:
3.000,- € jeweils für rein elektrisch
betriebene Pkw �max. 50.000 €
1.500,- € pro für Plug-In Hybrid
Fahrzeuge�mind. 40 km voll-
elektrische Reichweite, kein
Diesel

Förderung Elektro-Fahrzeuge
für Betriebe, Gebietskörper-
schaften und Vereine:  
bis zu 20.000,- € pro Fahrzeug
mit reinem Elektro-Antrieb

Ostereierschießen in der Schützengilde

Mittlerweile gehört es für viele in
Mieming und Umgebung schon
zur Tradition, die Ostereier nicht
mehr selbst zu färben, sondern
sich die Ostereier zu „erschie-
ßen“. Auch heuer waren die
sechs offiziellen Termine des
Ostereierschießens wieder so gut
besucht, dass wir in allen Kate-
gorien neue Rekorde vermelden
können. 482 Personen haben
1.887 Serien geschossen und
dafür 4.466 Ostereier und 1.405
Schokoeier mit nach Hause ge-
nommen. Seit den Anfängen vor
mittlerweile 12 Jahren haben
sich sowohl die Anzahl der
Schützen, als auch der geschos-
senen Serien fast verdreifacht.
Fleißigster Schütze war heuer
Christian Riml mit 24 geschos-
senen Serien. Am meisten Oster-
eier erschoss sich Karl Witsch
mit 108 Eiern, die meisten
Schokoeier erhielt Hannah Wil-
helm mit 20. Katharina Maaß
aus Wildermieming war auf der
Juxscheibe mit 30 Eiern die Er-
folgreichste. Die treffsichersten
Schützen waren Markus Sora-
perra mit 107,4 Ringen bei den
Ostereiern und Martin Larcher
mit 107,0 Ringen bei den Scho-
koeiern. Auffällig ist, dass die Er-
gebnisse heuer im Durchschnitt
um ein bis zwei Ringe gestiegen
sind, was sich auch an der An-
zahl der pro Schützen ausgege-
benen Eiern niederschlägt. Im
Durchschnitt erhält jeder
Schütze 12 Ostereier, 5 Schoko-
eier und knapp 10 Juxeier. 
Die durchwegs positiven Rück-
meldungen zeigen, dass die

Auch die Lanigergruppe war heuer mit einer starken Abordnung dabei

Gerade bei den Kindern kommt das Ostereierschießen sehr gut an.

Stimmung trotz oftmals längerer
Wartezeiten bestens war. Da
sieht man, dass neben dem
sportlichen Charakter dieser Ver-
anstaltung auch das gesellschaft-
liche Miteinander sehr wichtig
ist.
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SPG-Nachwuchscup 2017 – 
„Das spielten die Bundesliga-Stars von morgen“
Sie kämpften und spielten wie
ihre großen Vorbilder und
Idole. Voll motiviert, gut be-
treut von den Trainerteams
und angefeuert von den Co-
Trainerinnen und Co-Trainern
außerhalb des Spielfeldes
spielten die Bundesligaspieler
von morgen „ihr“ Turnier. 

Die Spielgemeinschaft Miemin-
ger Plateau (SPG) ist seit langem
weitum bekannt für hervorra-
gende Organisation, ein herrli-
ches Ambiente, freundliche Auf-
nahme, zuvorkommende Bewir-
tung und als Garant für eine rei-
bungslose Abwicklung von Tur-
nieren. 
Wir waren mit unserem Repor-
terteam vor Ort. Seht und hört
selber, was Johannes Zotz – Ob-
mann des Sportverein Mieming
und stellvertretender Trainer in
der Kampfmannschaft der SPG
Mieminger Plateau – und Chris -
tof Neurauter als Cheftrainer
zum Turnierwochenende zu be-
richten hatten.  
Ein Video zum Turnier ist auf
Mieming online anzuschauen.

Andreas Fischer
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Seit November 2015 ist in Bar-
wies im Gebäude neben „Schuh-
haus Ruech“ die Fußpflegepraxis
von Claudia Marx eingemietet.
Wir trafen uns mit der Unter-
nehmerin Claudia und möchten
unseren Lesern und Leserinnen
die Praxis näher vorstellen.

„Claudia, was hat dich bewogen,
diese Fußpflegepraxis zu eröffnen?“
„Ich war als Außendienstmitar-
beiterin einer Medizinprodukt-
firma tätig und beruflich viel un-
terwegs, bin dann eher durch
Zufall zu diesem Beruf gekom-
men – ich wollte was Neues aus-
probieren, vielleicht auch mit
der Aussicht auf Selbständigkeit,
eine eigene  kleine Firma. Nach
der Ausbildung zur Medizini-
schen Fußpflegerin und erfolg-
reichem Abschluss habe ich im
Juli 2011 meine Praxis in Ober-
mieming/Tiwaggebäude gegrün-

det. Im November 2015
übersiedelte ich dann
zum jetzigen Standort,
wo ich eine moderne
Fußpflegepraxis mit 2
Behandlungsräumen
eröffnete.”

„Dein Traum scheint in Erfüllung
gegangen zu sein?“
„Ja wirklich, nie hätte ich mir er-
träumt, dass ich ein paar Jahre
später eine Praxis mit Mitarbei-
tern leite. Wir haben uns auf die
Medizinische Fußpflege speziali-
siert. Dazu gehören das Entfer-
nen von Hühneraugen und
schmerzhaften Druckstellen, die
Behandlung von Fersenrissen
und eingewachsenen Nägeln, die
wir mit Nagelkorrekturspangen
korrigieren. Durch weitere Zu-
satzqualifikationen sind auch
diabetische Füße bei uns in bes -
ten Händen. Natürlich kommt V.l.: Claudia Marx, Maria Kapferer, Maria Mair

f lll

Medizinische Fußpflegepraxis 
Claudia Marx

Privat: 
Suche Baugrundstück 

mit ca. 500 m²
im Raum Mieming.

Kontaktaufnahme bitte unter
Tel. 0699/12572419

dabei auch der Wellnessaspekt
nicht zu kurz. Mit einem erfri-
schenden Fußpeeling und einer
entspannenden Fußmassage ver-
wöhnen wir unsere Kunden. Seit
geraumer Zeit bieten wir auch
Maniküre, Shell Lack und ein
wohltuendes Händeparaffinbad
an.”

„Die Kundschaft – nur weiblich
oder kommt inzwischen auch der
Mann zur Fußpflege?“

„In unserer modernen Zeit ist es
selbstverständlich geworden,
dass auch Mann sich pflegt, ca.
30 % unseres Kundenstockes ist
männlich. Männer leiden ge-
nauso an schmerzenden Hüh-
neraugen oder eingewachsenen
Nägeln. Wir bekommen auch
sehr viele Kunden von den um-
liegenden Ärzten überwiesen,
z.B. mit einer Verordnung für
Nagelkorrekturspangen.”

„Die Öffnungszeiten deiner Pra-
xis?“
„Wir sind am Montag von 9 bis
15 Uhr, Dienstag, Mittwoch und
Donnerstag von 8 bis 17 Uhr

und am Freitag von 8 bis 15 Uhr
in der Praxis, Beratungsgesprä-
che, Terminvereinbarungen, Ge-
schenkgutscheine und Pflegepro-
dukte sind während der Öff-
nungszeiten erhältlich, telefoni-
sche Terminvereinbarungen
unter Tel. 0699/81236494.”

„Liebe Claudia, vielen Dank für
das interessante Gespräche, wir
wünschen dir weiterhin alles
Gute, viel Erfolg und mögen wei-
terhin nur schmerzfreie Kunden
und Kundinnen aus deiner Praxis
marschieren ...”

„Der Dank ist bei mir und ich
möchte gleich die Gelegenheit
nutzen, mich bei meinen Kun-
den und Kundinnen für die
Treue und für das Vertrauen zu
bedanken!”

Wirtschaft im Zoom
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Wohnen am Föhrenweg
Die Firma VD-Projekt GmbH plant bereits in Mieming am Föhrenweg
(Haus Ludescher) ein neues Projekt mit 11 Wohneinheiten. 
Für Infos dazu steht Herr Kainz  Bernhard von KAINZ IMMOBILIEN
jederzeit gerne zur Verfügung.

Immobilien & Hausverwaltung Braun GmbH 

Templstraße 32/17 | 6020 Innsbruck
fon: 0512 / 571887 | fax: 0512 / 571887-85

mail: info@ih-braun.at | web: www.ih-braun.at

Spengler - Dachdecker -  Schwarzdeckung

SCHÖPF DENIS
Meisterbetrieb

6414 Mieming · Feuerwehrweg 8
Tel. 05264-5971 · Mobil: 0664-13 11 527

e-mail: schoepf.denis@aon.at

Moderne Wohnlichkeit in Mieming
Die Wohnanlage in Mieming/Untermieming, Hoher Weg 6 wurde bereits übergeben

„Wohnen, wo andere Urlaub ma-
chen“ – das hört man immer wie-
der, wenn über solche Wohnbau-
projekte berichtet wird. Man kann
sich glücklich schätzen, in so einer
schönen Wohngegend daheim zu
sein.
Das können sich seit Kurzem auch
wieder die neuen Eigentümer die-
ser Wohnanlage in Mieming/Un-
termieming am Hohen Weg.
In nur 11 Monaten Bauzeit wurde

diese Wohnanlage mit insgesamt
10 Wohneinheiten errichtet. Die
Wohneinheiten, die zwischen 50
m² und 114 m² Wohnfläche haben,
sind zum Teil wohnbaugefördert
und wurden bereits an die neuen
Eigentümer übergeben. 
Wir wünschen den neuen Woh-
nungseigentümern, 50 % davon
sind aus Mieming, alles Gute in
ihren „neuen eigenen 4 Wänden“,
viel Glück und Freude!

Ihr Ansprechpartner:

Bernhard Kainz
Feuerwehrweg 14 · 6414 Mieming

T +43 664 4374036 · info@kainz.immo
www.kainz.immo



krabacher melmer gmbh Ing. Ernst Krabacher  DI (FH) Bmstr. Ferdinand Melmer                    

Allgemein beeidete und gerichtlich zertifizierte Sachverständige für Immobilienbewertung und Nutzwertgutachten
Fachgebiete:
94.10 Gewerblich oder industriell genutzte Liegenschaften                    
94.15 Mehrfamilienhäuser, gemischt genutzte Liegenschaften              
94.17 Einfamilienhäuser, Zweifamilienhäuser 
94.20 Wohnungseigentum                                                                       
94.65 Baugründe                                                                                    
94.80 Bewertung sonstiger Immobilien                                                    
94.70 Nutzwertfeststellung, Parifizierung

Kontakt:  office@km2gmbh.at  -  www.km2gmbh.at  -  Telefon 05264 /43599  -  Obermieming 179a  -  6414 Mieming

2017!


